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Titel: © ROGNER VARIO DACH

Liebe Leserinnen und Leser,
na, sind Sie schon in Sommer-
laune? Ganz so wie im Vorjahr 
wird es zwar nicht werden, aber 
trotzdem zieht es uns wieder 
nach draußen. Und so langsam 
gibt’s hier und da auch wieder 
Veranstaltungen, die Ihnen den 
Sommer trotz Pandemie ver-
süßen.

Zwar gibt es in diesem Jahr kein 
großes Stadtfest in Ahlen, aber 
das Bürgerzentrum Schuhfa-
brik hat in Kooperation mit der 
Stadt einen „Kultursommer“ mit 
Abstand auf die Beine gestellt. 
An ingesamt 18 Tagen kommen 
Freunde von Livemusik unter-
schiedlicher Genres voll auf ihre 
Kosten. Los geht’s im Juli. Wer das 
nicht verpassen will, sollte sich 
schnell Tickets sichern. Mehr zum 
Konzept und den Künstlern fin-
den Sie in diesem Heft.
	 Im zweiten Teil unserer Serie 

„Schützenfeste in der Corona-Kri-
se“ haben uns die Beckumer und 
Neubeckumer Vereine und Bru-
derschaften Rede und Antwort 
zu ihrer aktuelle Situation gestan-
den. Der ein oder andere hat hier 
durchaus etwas geplant, um das 
eigene Hochfest nicht ganz unbe-
achtet vorüberziehen zu lassen.
	 Wer es lieber etwas ruhiger 
mag, der sollte dem Vier-Jahres-
zeiten-Park in Oelde einen Be-
such abstatten. Die Neugestal-
tung der Erlebnisfarm ist nämlich 
abgeschlossen. Jetzt haben 
Mensch und Tier mehr Platz. Nun 
können Sie im Park also wieder 
nach Herzenslust die Tiere beo-
bachten und die Seele baumeln 
lassen. Apropos: Seele baumeln. 
Wer noch nach einem tollen Ur-
laubsziel in Deutschland für die 
ganze Familie sucht, der sollte 
sich unsere Reiseseite anschau-
en. Hier stellen wir Ihnen zwei Ur-

laubsregionen abseits der Klassi-
ker Nord- und Ostsee vor.
	 Für alle, die lieber Urlaub in 
den eigenen vier Wänden ma-
chen möchten, haben wir auch ei-
nige Tipps parat. Nutzen Sie doch 
einfach die Zeit, um ihren Garten 
mit blühenden Hinguckern in ein 
Insektenparadies zu verwandeln. 
Oder Sie statten den Hofläden in 
unserer Region einen Besuch ab 
und kochen aus den leckeren ein-
heimischen Früchten Marmela-
de. Rezeptideen haben wir für Sie 
ebenfalls zusammengestellt.
	 Natürlich haben wir in die-
ser Ausgabe auch wieder Infor-
matives zum Thema Renovie-
ren, Heizungs-Check, die Vorteile 
von E- und Hybrid-Autos und 
praktischen Alltagshelfen für  
Senioren.
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AhlenSchule

Zwei Partner, ein Ziel: die Se-
kundarschule Ahlen und die 
Stadt Ahlen haben eine Koo-
perationsvereinbarung unter-
schrieben, mit der sie ihre Zu-
sammenarbeit vor allem am 
Übergang von Schule zum Be-
ruf festschreiben. 

Der Inhalt der Vereinbarung zielt 
auf Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarschule ab, die zum Ende 
ihrer Schulzeit noch nicht mit ei-
ner Ausbildungsstelle versorgt 
sind, oder die sich Unterstützung 
und Begleitung wünschen, was 

Am Übergang von Schule zum Beruf
Sekundarschule und Stadt eröffnen Perspektiven

Anschlussmöglichkeiten nach 
der Schulzeit betrifft. „Sie sollen 
Hand in Hand übergeleitet wer-
den in das Projekt ‚Jugend stär-

Ab August des nächsten Jah-
res wird die Ahlener Kita-Land-
schaft um eine spannende Neu-
erung reicher. Ins Pumpenhaus 
an der Langst zieht die erste 
Wald-Kita ein. Träger wird das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK), das 
sich in einem Interessenbekun-
dungs-Verfahren gegen den Ar-
beiter-Samariter–Bund durch-
gesetzt hat. 

Der Jugendhilfeausschuss der 
Stadt Ahlen erteilte der Verwal-
tung den Auftrag, vorbereiten-

de Gespräche mit dem DRK auf-
zunehmen. „Es gewinnt damit 
nicht nur die Trägervielfalt in Ah-
len, vor allem werden die Kinder 
profitieren, die in einem einzig-
artigen Umfeld soziale Kompe-
tenzen erlernen und dabei ein 
vertieftes Verständnis für Natur, 
Umweltschutz und Bewahrung 
der Schöpfung vermittelt bekom-
men“, sagt Bürgermeister Dr. Ale-
xander Berger.
	 Der DRK-Kreisverband Wa-
rendorf-Beckum kann auf Erfah-
rungen im Betrieb einer Wald-Kita 

Pumpenhaus wird Kita
DRK eröffnet im August 2021 Ahlens erste Wald-Kita

verweisen. In Beckum unterhält er 
am Höxberg seit August 2018 die 
Natur- und Waldkita „Die Mühlen-
kinder“, in der 22 Kinder zwischen 
zwei und sechs Jahren betreut 
werden.
	 Anmeldungen für die Ahlener 
Wald-Kita sind zum jetzigen Zeit-
punkt allerdings noch verfrüht, 
sagt André Deppe, für Kinderta-
geseinrichtungen zuständiger 
Gruppenleiter im Jugendamt der 
Stadt Ahlen. „Das DRK hat zuge-
sichert, interessierte Eltern recht-
zeitig zu informieren.“ Wann und 

in welcher Weise das geschehen 
wird, könne derzeit auch wegen 
der Pandemie bedingten Ein-
schränkungen nicht gesagt wer-
den. 
	 Wer sich für einen Platz in der 
Wald-Kita ab August 2021 inte-
ressiert, kann sich jedoch schon 
jetzt bei André Deppe informie-
ren und registrieren lassen unter 
Tel. 02382/59708 (deppea@stadt.
ahlen.de). Weitere Informationen 
über das DRK-Konzept der Becku-
mer Wald-Kita gibt es im Internet 
unter www.waldkindergarten-beckum.de.

Bald Kindergarten am Waldesrand: 
Auf das Gelände des Pumpenhauses  
an der Langst zieht ab Sommer 2021 

Ahlens erste Wald-Kita. Foto: Stadt Ahlen

Trotz Corona haben sich die 
Teams des Freizeithaus Neu-
beckum und Alten E-Werks 
tolle Ferienaktionen für Kin-
der zwischen sechs und 13 
Jahren sowie Jugendliche 
zwischen 14 und 17 Jahren 
einfallen lassen. 

Jede Woche gibt’s etwas Neues 
zu entdecken und es warten 
Workshops, Spiel und Spaß, 
draußen und auch online. Für 
die Vor-Ort-Angebote gilt, dass 
die Hygienemaßnahmen einge-
halten werden müssen. Außer-
dem gibt es nur eine begrenzte 
Anzahl an Plätzen, daher ist eine 

Anmeldung erforderlich.
Die Anmeldebögen gibt es vor 
Ort oder per E-Mail, denn eine 
sorgeberechtigte Person muss 
unterschreiben. Bitte schicken 
Sie dann den ausgefüllten An-
meldebogen an die Einrich-
tungen oder bringen Sie ihn vor-
bei. 
	 Altes E-Werk: Sonja Horst-
mann und Andreas Skowronski, 
Sternstraße 24, 59269 Beckum, 
altes.ewerk@beckum.de, Tel. 
02521/950359
	 FZH :  Sabine Mar tin und 
Uwe Mischke, Gottfried-Polysi-
us-Straße 6, 59269 Beckum, fzh@
beckum.de, Tel. 02525/951859

Die Sommerferien 
können kommen
Ferienspaß für Beckumer 
Kids und Jugendliche
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ken in Ahlen – Gemeinsam stark 
vor Ort‘“, erklärt Ulla Woltering, 
Fachbereichsleiterin für Jugend, 
Soziales und Integration der 
Stadt Ahlen.
	 Auch das breit aufgestellte 
Angebot der Sekundarschule für 
neuzugewanderte Mädchen und 
junge Frauen kann durch die Ko-
operation mit dem Projekt erwei-
tert werden. Koordinatorin Ulrike 
Gerhards gibt als Ziel aus, ge-
meinsam mit den Schülerinnen 
eine schulisch-berufliche Per-
spektive zu finden. 
	 „Ich war mit dem Wunsch 

Foto: Stadt Ahlen

nach punktuell intensiver Zu-
sammenarbeit an die Schule he-
rangetreten, die dieses Angebot 
sofort angenommen hat“, spricht 
sie Schulleiterin Elisabeth Beier 
ihren Dank aus. Die bestehenden 
Angebote zu bündeln und nach 
gemeinsamen Vorstellung weiter 
auszubauen, sei ganz im Sinne 
der Sekundarschule, meint Beier. 
	 Ulla Woltering äußerte groß-
en Respekt für die Arbeit an der 
Sekundarschule, insbesondere 
in dieser Corona bedingt beson-
ders herausfordernden Situation. 
Die Kooperationsvereinbarung 
leiste einen Beitrag dazu, dass 
Projekte wie „Jugend stärken im 
Quartier“ sich mehr mit Regel- 
angeboten verbinden. „In die-
se Richtung haben wir nun ei-
nen weiteren wichtigen Schritt 
getan.“ „Jugend stärken in Ah-
len - Gemeinsam stark vor Ort!“ 
ist ein vom Europäischen Sozi-
alfonds gefördertes Projekt und 
wird in Ahlen in Kooperation mit 
der AWO Unterbezirk Ruhr-Lip-
pe-Ems, dem Caritasverband für 
Ahlen, Drensteinfurt und Sen-
denhorst sowie der Stadt Ahlen 
als Projektträger durchgeführt.
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Schützenserie Teil 2 

Eigentlich sollte in der Zeit 
vom 17. bis 19. Juli ein ganz 
besonderes Schützenfest bei 
den Hubertus Schützen in 
Neubeckum stattfinden: „Zum 
100-jährigen Vereinsbeste-
hen war ein großes Jubilä-
umsschützenfest mit vielen 
Gästen aus Nah und Fern ge-
plant“, so der amtierende Kai-
ser und zugleich Vorsitzender 
der Gilde, Manfred Nordhues. 
„Die Corona-Pandemie hat 

uns leider einen Strich durch 
die Rechnung gemacht.“

Auch nach der Entscheidung 
der Ministerpräsidentenkonfe-
renz vom 15. April wurde noch 
wegen der Definition „Großver-
anstaltung“ kurz gehofft, dass 
das Jubiläumsfest doch noch 
stattfinden kann. „Die rasch zu-
nehmende Anzahl der an Co-
vid-19 erkrankten Menschen ha-
ben uns aber dazu bewogen, das 
Fest frühzeitig abzusagen“, so 
der Vorsitzende weiter. 
	 Klar ist, die Regenten Kaiser 
Manfred Nordhues und seine 
Königin Erika I. Nordhues so-
wie Jungschützenkönigin Sarah 
I. Genschur und König Benja-
min Schiffer bleiben bis 2021 
im Amt. Die amtierende Jung-
schützenkönigin bemerkte, dass 

v. li.: Jungschützenkönigspaar Sarah Genschur und Benjamin Schiffer, die 
Königin der Kinder- und Jugendgruppe Cathy-Lee Lux sowie Kaiser Man-

fred Nordhues und Königin Erika Nordhues. Foto: Bernd Fernkorn

Hubertus Schützengilde 
Neubeckum –Nord e.V.

selbst ohne Verbot aufgrund des 
hohen Ansteckungsrisikos ver-
mutlich deutlich weniger Gä-
ste gekommen wären. In einem 
nur mäßig gefüllten Zelt zu fei-
ern, mache zudem auch keinen 
Spaß.
	 „Aufgeschoben heißt aber 
nicht aufgehoben. Das Jubilä-
umfest wird im nächsten Jahr 
nachgeholt. Wir hoffen, dass die 
Freude auf das Fest dann umso 
größer sein wird“, so die Maje-

stäten. „Trotz Absage des Festes 
werden wir aber zum Geden-
ken an die gefallenen und ver-
missten Schützenbrüder des 2. 
Weltkrieges, an die Opfer von 
Krieg, Terror und Gewalt, aber 
auch zum Gedenken an die vie-
len Menschen, die infolge ei-
ner Covid-19-Infektion ums Le-
ben kamen, am 18. Juli einen 
Kranz an unserem Ehrenmal nie-
derlegen“, so der Vorsitzende  
abschließend.

Schützenverein 
Beckum-Ost 

gegr. 1950 e.V.

Königspaar 
Michael und Nadine Genschur

Foto: privat

werden. „Aber die Planungen 
für das Jahr 2021 laufen und wir 
gehen davon aus, dass wir vom 
31. Juli bis 2. August 2021 unser 
nächstes Schützenfest im Be-
ckumer Norden feiern werden“, 
so Westbomke
	 Das Königspaar von 2019, 
Björn Höttler und Maxine Rin-
ke, das Jungschützenkönigs-
paar Marius Puzicha und Jasmin  
Knepper sowie das Kinderkö-
nigspaar Luka Gisdepski und 
Abbie Westarp werden bis dahin 
als amtierende Regenten dem 
Verein vorstehen.
	 „Aufgrund der Planungs-
unsicherheit sind vorerst kei-
ne Alternativ-Veranstaltungen 
geplant. Ob das jährliche, ver-
einsinterne Oktoberfest und die 
Generalversammlung im Herbst 
stattfinden können, muss die 
aktuelle Entwicklung der Pande-
mie zeigen“, so der Oberstleut-
nant.

Schützenverein 
Beckumer Norden e. V.

„Beim Vorstand und bei un-
seren Schützen ist die Enttäu-
schung natürlich groß, dass 
das diesjährige Schützenfest 
nicht stattfinden kann. Das 
Schützenfest ist immer das 
Highlight des Jahres und eine 
gute Gelegenheit, viele be-
kannte Gesichter wiederzuse-
hen, um in gemütlicher Runde 
einige gesellige Stunden mit-
einander zu verbringen“, er-
klärt Pressewart Oberstleut-
nant Marc Westbomke auf 
Anfrage.

Trotz der Enttäuschung auf der 
einen Seite, stehe das Verständ-
nis für die politisch Handelnden. 
Die Gesundheit der Mitglieder, 
Gäste und Freunde des Vereins 
stünden eindeutig im Vorder-
grund! 
	 Zu den wirtschaftlichen Fol-
gen der Pandemie könne derzeit 
noch keine Aussage getroffen 

v.l.: Königspaar Björn Höttler und Maxine Rinke, Kinderkönigspaar Ab-
bie Westarp und Luka Gisdepski, Jungschützenkönigspaar Jasmin  

Kneppe und Marius Puzicha. Foto: Marc Westbomke

Natürlich sind die Schützenbrü-
der und Schwestern des Schüt-
zenvereins Beckum-Ost sehr 
enttäuscht, dass ihr Hochfest 
nicht stattfinden kann. 

Schützenserie Teil 2 
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Das Jahr ohne 
Schützenfest

Königspaare bleiben im Amt

Ganz ohne eine kleine Aktion 
möchten aber auch hier die Mit-
glieder das Wochenende nicht 
vorbeiziehen lassen. „Der Schüt-
zenverein plant an unserem 
Schützenfestwochenende eine 
interne Kranzniederlegung nur 
vom Vorstand und Königspaar“, 
so Bärbel Nathmann, Schrift-
führerin des Vereins. Selbstver-
ständlich unter Einhaltung der 
Hygiene-Schutzmaßnahmen.
	 Das Königspaar Michael I. 
und  Janine I. Genschur, Jung-
schützenkönig Karsten I. Afhüp-
pe und Jungschützenkaiserin 
Lisa I. Merkentrup, sowie Kin-
derkönig Felix I. repräsentieren 
den Beckumer Osten noch ein  
weiteres Jahr.
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Mit der Umgestaltung der 
Erlebnisfarm wurde in den 
vergangenen Monaten ein 
wichtiger Baustein zur Wei-
terentwicklung des Oelder 
Vier-Jahreszeiten-Parks um-
gesetzt. Nun konnte die Tier-
farm im Beisein von Förderern 
und den an der Neugestal-
tung beteiligten Firmen durch 
Bürgermeister Karl-Fried-
rich Knop offiziell eröffnet  
werden. 

„Ein besonderer Dank geht an 
den Förderverein des Vier-Jah-
reszeiten-Parks, der einmal 
mehr die Weiterentwicklung 
des Parks finanzkräftig unter-
stützt“, erklärte Karl-Friedrich 
Knop. Ebenso dankte der Bür-

	 Michael Kaupmann bedank-
te sich im Namen des Förder-
vereins ebenfalls bei allen Be-
tei l igten für  die sehr gute 
Zusammenarbeit. „Wir blicken 
nun positiv auf das kommen-
de Jahr, in dem der Vier-Jahres-
zeiten-Park sein 20-jähriges Be-
stehen feiert.“

Nach Monaten der Umgestaltung wurde die Erlebnisfarm nun offiziell eröff-
net: (v.l.): Johannes Oberscheidt (Firma Ringbeck), Thorsten Symanzick (Fir-
ma SYMplan), Bürgermeister Karl-Friedrich Knop, Peter Scholz (Vorstand 
Sparkasse Münsterland Ost), Rainer Pott (Potts Brauerei), Melanie Wie-
busch (Geschäftsführerin Forum Oelde), Michael Kaupmann (Förderverein 
Vier-Jahreszeiten-Park), Theo Hiegemann (Firma Hiegemann), Robert Hüls-
mann (Forum Oelde). Foto: Stadt Oelde

Vier-Jahreszeiten-Park
Erlebnisfarm nach Umbau wiedereröffnet

Schützenkönigspaar Kai I. und 
Petra III. Wellerdiek sowie das 
Königspaar der Jungschützen 
Janik Heickmann und Evgenija 
Kaufmann des Bürgerschützen-

verein e.V. Beckum haben schon 
jetzt Geschichte geschrieben. 
Denn sie sind die ersten Ma-
jestäten, die ein weiteres Jahr 
dem Verein vorstehen.

„Sicherlich war auch Enttäu-
schung im Spiel als der Entschluss 
feststand, im 108.-Vereinsjahr 
der Beckumer Bürgerschützen 
kein Schützenfest feiern zu kön-
nen. Oberstes Gebot der Ver-
einsführung und der Majestäten 
war und bleibt jedoch immer 
das gesundheitliche Wohl der 
Bürgerschützen, Festteilnehmer, 
Freunde und Gäste“, hieß es vom 
Verein.
	 Seit Ausbruch der Corona-Kri-
se habe der Vereinsvorstand mit 
Blick auf das zweite Juliwochen-
ende, Bürgerschützenfest in Be-
ckum, die aktuelle Situation beo-
bachtet, bewertet, und sich stetig 
ausgetauscht. Die Vertragspart-
ner zum Schützenfest 2020 seien 
in diese internen Betrachtungen 
direkt in extrem partnerschaft-
licher Weise und Lösungen mit 
eingebunden worden. 
	 „Der Verein kann es den Mit-
gliedern nicht versprechen, aber 
wenn es die Situation rund um 
Corona zulässt, wird die Möglich-
keit geprüft, noch in diesem Jahr 
eine Sonderveranstaltung (kein 
Schützenfest) im passenden Rah-
men und Ambiente zu veranstal-
ten“, macht der erste Vorsitzende 
der Bürgerschützen, Stefan Hee-
se, Hoffnung.

Schützenkönigspaar Kai I. 
und Petra III. Wellerdiek 

Foto: Thomas Pieper Fotografie

Bürgerschützenverein 
Beckum e.V. 

„Die momentane Situation 
ist für uns alle nicht leicht zu 
bewältigen. Auch die Absage 
des Schützenfestes trifft uns 
schon sehr“, erklärt Schrift-
führer Ilija Panov.  

Auch alle anderen Veranstal-
tungen habe der Vorstand erst 
eimal abgesagt. Der Vorstand sei 
mit dem Offiziers-Corps und den 
Partnern, wie dem Festwirt und 
den Musikkapellen, im engen 
Austausch. Alle seien sich da-
rüber einig, dass ein Schützen-
fest mit den vielen Vorgaben bei 
Hygienemaßnahmen und Ab-
standsregelungen nicht vorstell-
bar und auch nicht durchführbar 
ist. Zudem stehe die Gesundheit 

der Schützenbrüder und der Fa-
milien nun mal an erster Stelle. 
Und nicht zuletzt auch die Soli-
darität mit den anderen Schüt-
zenvereinen.
	 „Unser Königspaar Dani-
el Forthaus und Stefanie Hach-
mann wird für zwei Jahre re-
gieren. Dieser Beschluss ist sehr 
schnell gefallen, da das Königs-
paar auf viele Veranstaltungen 
dieses Thronjahres verzichten 
muss.“ Für den weiteren Ver-
lauf in diesem Jahr fahre man 
sehr stark auf Sicht, sprich: „Ak-
tuell liegen keine konkreten Pla-
nungen für den Rest des Jahres 
vor.  „Mitte/Ende August werden 
wir die Situation neu bewerten“, 
so Ilija Panov.

Königspaar Daniel Forthaus & Stefanie Hachmann 
regiert bis 2021 weiter. Foto: privat

Werse Schützenverein
e.V. 1826 Beckum

Schützenserie Teil 2 
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„Unser Königspaar Konstan-
tin I. Wiesmann und Kim I. 
Weiß wird zwei Jahre regie-
ren, da in diesem Jahr unser 
Schützenfest leider ausfallen 
muss“, sagt Oberst Wilhelm 
Droste jun. von der Schützen-
gilde St. Sebastian aus Be-
ckum. 

Sicherlich sei man enttäuscht 
über die Entscheidung, jedoch 
ist sie unter den gegebenen 
Umständen die einzig Richtige. 
„Ein Schützenfest mit Alt und 

Jung gemeinsam zu feiern, ist 
unter Einhaltung der Abstands-
regelungen nicht zu gewährlei-
sten.“ Er stellt in Aussicht, sollte 
sich die Lage im Laufe des Jah-
res entspannen, das Fest der 
Kompanie nachzuholen. Ganz 
ohne kleine Feier geht es dann 
2020 doch nicht: 

„Am Schützenfestwochenende 
selber, planen wir, die Jubilare in 
einer Feierstunde zu ehren und 
ein paar gesellige Stunden zu 
verleben“, so Droste.

Königspaar Konstantin I. Wiesmann und Kim I. Weiß. 
Foto: Bernd Fernkorn

Schützengilde 
St. Sebastian 
Beckum e.V.

germeister der Sparkasse Mün-
sterland Ost für die großzügige 
Spende einer Weltenschaukel, 
aber auch den ausführenden 
Firmen für die gelungene Um-
setzung. 
	 Die Gehege der Erlebnisfarm 
wurden neu angeordnet, so-
dass den Tieren nun mehr Be-
wegungsfreiheit zur Verfügung 
steht. Außerdem verbessert ein 
barrierearmer Rundweg die Zu-
gänglichkeit für Familien mit 
Kindern und für Senioren. Eine 
Überdachung, zahlreiche Sitz-
gelegenheiten und die Welten-
schaukel sind neu hinzugekom-
men. Auf diesem Wege konnte 
nicht nur das Tierwohl, sondern 
auch die Attraktivität für die Be-
sucher gesteigert werden. 

Schützenserie Teil 2/Oelde

„Das traf uns zwar nicht über-
raschend, aber dennoch hart“, 
sagt Heinz Oechtering, Genera-
loberst der Roländer Schützen. 
„Wir haben nach der Entschei-
dung der Landesregierung eine 
schnelle Vorstandsrunde ab-
gehalten und mit allen Betei-
ligten des Schützenfestes ge-
sprochen“.

Auch beim Schützenverein Roland 
bleibt das „alte“ Königspaar das 
„neue“ Königspaar. Nach schnel-
len und sehr guten Absprachen 
mit dem Festwirt Bernd Over-
mann sowie dem Spielmannszug, 
Reinhard Hörauf, dem Trompe-
tercorps und allen weiteren Be-
teiligten, wurden die Mitglieder 
über die diesjährige Absage des 
Schützenfestes informiert. „Was al-
len bereits klar war, wurde trau-

rige Gewissheit…“, meint Marvin 
Tschätsch, der mit seiner Jung-
schützenkönigin Lia Kotschen-
reuther ein weiteres Jahr Jung-
schützenkönig bleibt. Auch der 
amtierende König Mark Beren-
brinker macht mit seiner Frau und 
Königin Sandra Berenbrinker eine 
„Ehrenrunde“. „Es ist zwar scha-
de, aber die Gesundheit unserer 
Mitglieder und Besucher steht da 
im Vordergrund“, sagt Mark Be-
renbrinker und freut sich bereits 
auf das nächste Jahr, wo alle wie-
der, „Vollgas“ geben können. „Wir 
hoffen alle, dass es nächstes Jahr 
dafür umso schöner wird und 
danken allen Mitgliedern für ihr 
Verständnis. Wir sehen uns näch-
stes Jahr!“, freut sich Martin Holtz, 
1.Vorsitzender des Schützenver-
eins. „HORRIDO! Und bleibt ge-
sund.“

 Schützenkönigspaar Mark und Sandra Berenbrinker. 
Foto: Bernd Fernkorn

Schützenverein 
Roland e.V.
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Die Bezirksregierung Münster 
als Obere Wasserbehörde hat 
die Nutzung der beiden Seen 
im ehemaligen Steinbruch West 
zwischen Ahlener Straße und 
Vorhelmer Straße, der soge-
nannten Blauen Lagune, neu 
geregelt. Der Rat der Stadt Be-
ckum hatte in seiner letzten Sit-
zung am 19. Mai den Weg für die 
neue Verordnung geebnet. Sie 
gilt seit 13. Juni.

Nun ist es verboten, sich bis zum 
31. Oktober am Landschafts-
see aufzuhalten oder darin zu 
schwimmen. Das gilt für den Bio-
topsee ganzjährig. In den sieben 
wärmeren Monaten bleibt ledig-
lich der Weg zwischen den bei-

den Seen passierbar. Das umfäng-
liche Bade- und Aufenthaltsverbot 
war nötig geworden, da die künst-
lichen Gewässer besonders an 
warmen Tagen von vielen Men-

Blaue Lagune Beckum
Bade- und Aufenthaltsverbot bis 31. Oktober 

Foto: Stadt Beckum

schen besucht wurden. Das führte 
zu Problemen mit der angren-
zenden Nachbarschaft. Auch der 
Biotopsee wurde beeinträchtigt. 
In der neuen Ordnungsbehörd-

lichen Verordnung ist auch gere-
gelt, was in der übrigen Zeit geht 
und was nicht. Demnach ist es 
ganzjährig verboten, zu zelten und 
zu grillen. Das Lagern und Über-
nachten ist nach ausdrücklicher 
Genehmigung der Stadt Beckum 
nur den Mitgliedern des Angel-
sportvereins Ahlen erlaubt. Die 
Ge- und Verbote in diesem Gebiet 
werden mit großen Schildern an 
mehreren Stellen verdeutlicht. 
	 Mit der neuen Regelung wird 
die Ordnungsbehörde das Gebiet 
vermehrt kontrollieren, bedarfs-
weise verstärkt durch einen Si-
cherheitsdienst, und wenn nötig, 
Verstöße zur Anzeige bringen und 
Platzverweise aussprechen, heißt 
es von der Stadt Beckum

Ernährungsberaterin 
Verena Brauner

Inhaber Sebastian Brauner

Hardenbergstr. 14 
59269 Beckum
Telefon: 02521 9008042
Mail: � t@vitanahris.de
www.vitanahris.de

Vitalität ∙ Wohlbe� nden ∙ Gesundheit ∙ jedes Alter ∙ individuell

Neu: Vitanahris Ernährungsberatung 
Wir, Sebastian und Verena Brauner, beraten Sie bei speziellen Ernährungs-
anpassungen in verschiedensten Lebensphasen, bei Gewichtsproblemen 
oder bei Ernährungsumstellungen für mehr Gesundheit. Wir unterstützen Sie 
bei Ihren Veränderungswünschen und Zielen. Durch eine maßgeschneiderte 
Ernährungsumstellung lassen sich viele Beschwerden lindern, Essen macht 
wieder Spaß und entfaltet eine positive Wirkung für den gesamten 
Lebensalltag. Haben wir  Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an oder schreiben 
Sie uns eine Nachricht.

Wir bieten Ihnen jetzt auch 
Online-Beratung auf Anfrage!

Vitalität ∙ Wohlbe� nden ∙ Gesundheit ∙ jedes Alter ∙ individuell

wieder Spaß und entfaltet eine positive Wirkung für den gesamten 
Lebensalltag. Haben wir  Ihr Interesse geweckt?

Erstberatung gratis!

Wir schenken Ihnen noch bis zum 

31. Juli 2020 die Erstberatung. 

www.vitanahris.de

Leider muss in diesem Jahr Co-
rona bedingt das klassische 
Mammutspiel mit 600 teilneh-
menden Kindern ausfallen. Aber 
es gibt virtuellen Ersatz: Vom 29. 
Juni bis zum 10. Juli können Kin-
der die Abenteuer von Digimut, 
dem digitalen Mammut, mitge-
stalten, denn das Mammut muss 
im Jahre 2020 das erste Mal aus-
schließlich online und damit di-
gital das Ferienprogramm ab-

solvieren. Da stellt sich die Frage 
nach dem „Warum“? 

In diesem Jahr konnte das Mam-
mut aufgrund der pandemischen 
Entwicklung in der Welt es nicht 
schaffen, pünktlich zum Ferien-
spielbeginn in seine Heimat nach 
Ahlen anzureisen. Obwohl das 
Mammut ja bekanntermaßen ein 
Weltenbummler ist, trifft es über-
all auf der Welt auf Hürden, die 

„Digimut“ im Internet
Das Ahlener Mammut 
geht in den Ferien online

ein Nachhausekommen nur mög-
lich machen, wenn es entspre-
chende Lösungen findet – mit der 
Unterstützung der Kinder am hei-
mischen Laptop, Tablet oder Smart-
phone. Gerüchteweise versucht 
sogar das Ahlener Wappentier, der 
Aal, das Mammut an der Rückkehr 
zu hindern, um ein eigenes Feri-
enspiel zu bekommen. Ob es so 
ist, werden die beiden Wochen  
des digitalen Ferienspiels zeigen.

Tagesablauf
Selbstverständlich wird es beim 
Digimut-Ferienspiel auch bekann-
te Elemente wie den Tagesablauf 
aus den vorangegangenen Feri-
enspielen geben: Und der beginnt 
täglich zwischen 9.45 und 10 Uhr 
nur dieses Mal im Livestream unter 
www.mammutstadt.de. Hier kön-
nen die Kids beim „MaMoMa“ dem 
MammutMorgenMagazin Interes-
santes über den Tag erfahren, aber 
auch im MammutGym Miri und 
Tobi Live beim Warm-up zur ge-
wohnten Musik des Mammutferi-
enspiels begrüßen und einfach da-
heim mitmachen. 
	 Weiterhin wird auf der Home-
page das „MammutTutorial“ für 
alle Interessierten eingestellt. Hier 
gibt es Hilfestellungen zu den Auf-
gaben, die das Digimut mithilfe der 
Kids lösen muss. Doch wie kann 
man mitmachen? Alle Infos hierzu, 
wie man die Aufgaben einlöst oder 
einschickt, erfährt man auf www.
mammutstadt.de. 
	 Um die entsprechende Verpfle-
gung geht es dann um 13 Uhr bei 
„MammutMampft“. In der eigens 
kreierten Kochshow von Miri und 
Tobi zeigen die beiden leichte Ge-
richte zum selber Nachkochen. 
Man darf auch auf den einen oder 
anderen Special-Guest aus ande-
ren Ferienspielen gespannt sein. 
	 Bevor es von 15 bis circa 15.20 
Uhr in den „DeMana“ (Mammut-
nachmittag) geht, wird um 14.30 
Uhr der Witz des Tages veröffent-
licht. Im „DeMana“ geht es dann 
um den Tagesabschluss und ob 
das Mammut es mit Unterstüt-
zung der Kinder von daheim ge-
schafft hat, seine Aufgabe zu lösen 
und damit näher nach Ahlen zu 
kommen. Denn schließlich muss 
es doch zum Abschlusstag wieder 
in Ahlen sein!

Hintergrund:
Neben der digitalen Mammut-
jagd gibt es an vier Standorten 
dezentrale Angebote für Kinder 
im Grundschulalter und auch 
die Jugendzentren öffnen wie-
der. Eine generelle Beschilderung 
mit Abstandsregeln, Handwasch-
anleitungen, Desinfektionshin-
weisen, Ein-und Ausgängen so-
wie Verhaltensregeln wird in den 
Einrichtungen an relevanten Stel-
len ausgehängt. Die Personen-
zahl ist eingeschränkt, sodass nur 
mit vorheriger Anmeldung per 
Telefon (JZ-Ost: Tel. 02382/60878, 
JuK-Haus: Tel. 02382/60146) Zu-
tritt zu bestimmten Angeboten 
besteht. Die Jugendzentren wen-
den sich an Jugendliche zwischen 
zwölf und 18 Jahren, auch in den 
Ferien. Schrittweise folgen sollen 
die Jugendräume Dolberg und  
Vorhelm.
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Das Ortszeit-Team 
wünscht Ihnen allen 
einen schönen 
Sommer!
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Im Grünen Grund 72 ∙ 48231 Warendorf
 0 25 81 - 930 60
 poehler@stb-poehler.de

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- & 

Forstwirtschaft, Handwerk,
Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

R. Pöhler & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Wir steuern mit!



Es ist wieder so weit: Die Steuer-
erklärung für 2019 steht an und 
die Deadline, der 31. Juli 2020, 
rückt näher. Jetzt sollten Sie sich 
also schleunigst Zeit nehmen, 
Ihre Belege zu ordnen. Denn 
auch, wenn Sie nicht pflichtver-
anlagt sind, also nicht unbedingt 
eine Steuererklärung abgeben 
müssen, kann sich dies trotzdem 
lohnen.

Sind Sie dazu verpflichtet, Ihre Ein-
kommensteuererklärung abzuge-
ben, muss diese allerspätestens am 
31. Juli beim Finanzamt sein. Wer 
einen Steuerberater beauftragt 
hat, für den gelten folgende regu-

Jetzt wird’s Zeit
Tipps für Ihre Steuerklärung 

läre Fristen: Die Steuererklärung 
kann bis Ende Februar des über-
nächsten Jahres abgegeben wer-
den. Für die Steuererklärung 2019 
haben Sie und Ihr Steuerberater 
also bis zum 28. Februar 2021 Zeit. 
Wer die Erklärung in diesem Jahr 
zum ersten Mal freiwillig abgibt, 
hat bis 31. Dezember 2020 Zeit und 
kann sogar rückwirkend die Er-
klärungen für die letzten vier Jah-
re abgeben. Sie sollten allerdings 
beachten, dass zwar die Fristen 
für den Bürger verlängert wurden, 
aber die Finanzämter unverzüglich 
Verspätungszuschläge von minde-
stens 25 Euro pro Monat erheben, 
wenn Sie den Termin überschrei-

ten! Bei Unternehmen droht zu-
dem bei Verspätung eine Betriebs-
prüfung. Außerdem sollten Sie Ihre 
Belege vorhalten, denn das Finanz-
amt kann Sie auffordern, diese ein-
zureichen.
	 Einfach keine Steuererklärung 
abzugeben, obwohl Sie dazu ver-
pflichtet sind, ist keine gute Idee. 
Dass Sie vom Finanzamt vergessen 
werden, ist höchst unwahrschein-

lich. Außerdem riskieren Sie dann, 
vom Amt geschätzt zu werden und 
das kann zu Ihrem Nachteil ausge-
hen. Wenn Sie trotz Aufforderung 
keine Erklärung abgeben, werden 
Sie geschätzt und erhalten eventu-
ell ein Zwangsgeld. Also, beißen Sie 
lieber in den sauren Apfel und stel-
len Sie die Erklärung zeitnah fertig 
oder beauftragen Sie einen Steuer-
berater. (dzi)
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Gute Nachrichten für alle Kul-
tur- und Konzerthungrigen. 
Nach einer langen Corona be-
dingten Durststrecke ist in Ah-
len Licht am Ende des Tunnels 
zu sehen. Dafür hat das Bürger-
zentrum Schuhfabrik in Koope-
ration mit dem Kulturbüro der 
Stadt in kürzester Zeit ein ab-
wechslungsreiches Programm 
auf die Beine gestellt. 

Zwischen dem 3. Juli und 29. Au-
gust finden unter dem Titel 
„Schuhfabrik-Kultursommer ist 
mit Abstand am schönsten!“ ins-
gesamt 18 Veranstaltungen unter 

„Schuhfabrik-Kultursommer ist 
mit Abstand am schönsten“
Open-Air-Veranstaltungen starten im Juli

freiem Himmel auf dem Parkplatz 
hinter der Schuhfabrik statt. An je-
dem Termin können maximal 100 
Personen unter entsprechenden 
Hygiene- und Sicherheitsvorkeh-
rungen teilnehmen. 
	 Vor allem die lokale und regi-
onale Musikerszene wird daran 
beteiligt und damit unterstützt. 
Darüber hinaus werden zwei aus-
gewählte Filme im Open-Air-Kino 
und ein Überraschungs-Wort-Ka-

Rawsome Delights. Foto: Doris Tews 

barett zu sehen sein. Die erwei-
terte Terrasse der Schuhfabrik wird 
die Bühne sein und das Publikum 
sitzt auf dem Parkplatz. Dort wer-
den auch Getränke aus Flaschen 
und Gegrilltes angeboten. 

Im Juli stehen folgende Künstle-
rinnen und Künstler jeweils ab 
20 Uhr auf der Bühne:
Fr. 03.07. Dimi Duo 
(Blues, Country, Rock)
Sa. 04.07. Gebrüder Möxel 

(Folk, jiddische Lieder)
Fr. 10.07. Rawsome Delight 
(Folk, Rock`n´ Roll, Jazz & Swing)
Sa. 11.07. Hänk & Tänk 
(Rock & Pop)
Fr. 17.07. Luisa Laackmann (Reg-
gae, Soul, Hip Hop) und Jonas 
Künne (Singer-Songwriter)
Sa. 18.07. tricando (Rio Reiser & 
Gerhard Gundermann Lieder)
Fr. 24.07. Smoke unplugged 
(Beat-Klassiker)
Sa. 25.07. Barney Wewer 
(akustik Rock)
Fr. 31.07. Überraschungs-Wort-
Kabarett
Sa. 01.08. Jano `n´ friends 
(African Songs, Reggae)
Fr. 07.08. Mookie (Pub-Songs)
Sa. 08.08. An Ermenig Trio 
(bretonischer Folk)
Fr. 14.08. Pete Alderton (Blues)
Sa. 15.08. Kaum Jemand 
(Liedermacher)
Fr. 21.08. Christian Kappe Trio 
(Jazz)
Sa. 22.08. 21.30 Uhr, 
Open-Air-Kino 
Fr. 28.08. Alex Fischer Duo 
(Pop/Rock)
Sa. 29.08. 21.30 Uhr, 
Open-Air-Kino 

Karten
Wer dabei sein möchte, sollte sich 
unter www.schuhfabrik-ahlen.de 
für 5 Euro ein Ticket kaufen. Bei 
der Buchung werden die Kontakt-
daten der Besuchenden erhoben, 
sodass im Falle einer Corona-In-
fektion die Nachverfolgung ge-
währleistet ist. Auf der Homepage 
gibt es das gesamte Programm 
sowie alle weiteren wichtigen In-
fos. Es gibt keine Abendkasse. 
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Pressefoto: tricando 

Darscht Überdachungen . Inhaber Edgar Darscht
Erwitter Str. 34 . 59590 Geseke . Mobil 0171 4939771 . Telefon: 02942 77 60 498

info@darscht-ueberdachungen.de . www.darscht-ueberdachungen.de

Kommen Sie zur Neuerö� nung am 4. Juli von 9 bis 16 Uhr! Das Team von Darscht 
Überdachungen freut sich auf Ihren Besuch! Für Erfrischungen ist gesorgt. 

Egal, ob Sie sich für ein individuelles Terrassendach, Carport, 
Schiebeelemente, Zäune oder einen Sonnenschutz interessieren: 
Bei den Experten von Darscht Überdachungen aus Geseke sind Sie 
immer an der richtigen Adresse.
Langjährige Erfahrung sowie hochmotivierte Fachkräfte zeichnen 
das freundliche Team aus. Dank der fundierten Ausbildung aller Mit-
arbeiter bietet das Unternehmen Service und Qualität auf höchstem 
Niveau.
Wer Darscht Überdachungen kennenlernen möchte, besucht die 
neue Ausstellung an der Erwitter Straße 34 in Geseke. Bei dieser Ge-
legenheit können die Kunden entspannt stöbern und den Experten 
Fragen stellen. „Als Erö� nungsgeschenk gewähren wir unseren Kun-
den im Juli bis zu 15 Prozent Rabatt“, sagt Edgar Darscht, Inhaber von 
Darscht Überdachungen.
„Gerne sind wir Ihnen bei der Gestaltung Ihrer Terrasse oder Ihres 
Wintergartens behil� ich. Wir beraten Sie mit unserem Fachwissen 
und bieten Ihnen hochwertige Überdachungen, Schiebewände und 
einen geeigneten Sichtschutz, sodass Sie sich in Ihrem Zuhause im 
Sommer rundum wohlfühlen“, so Edgar Darscht weiter. Übrigens: Die 
Überdachungen werden in Deutschland produziert und bestehen 

Lieblingsplatz bei jedem Wetter 

aus wetterfestem, pulverbeschichtetem Aluminium. Damit sind sie 
kratz-, stoß- und korrosionsfest. 
Zum exzellenten Service von Darscht Überdachungen gehört außer-
dem die kostenlose Lieferung Ihrer gewünschten Terrassen-Elemen-
te im Umkreis von 100 Kilometern und natürlich die fachgerechte 
Montage.

15%
Rabatt im 

gesamten

Juli

bis zu

Aufgrund des aktuellen Lock-

downs kann sich der Start der 

Veranstaltungsreihe verschieben.  

Aktuelle Infos entnehmen Sie  

bitte der Tagespresse.
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Maler & Tapezierarbeiten

Renovierungsarbeiten

Bodenbelagsarbeiten

Bodenbeschichtung

Kreativ- Techniken

Spachtelarbeiten

Betonsanierung

metin
Malermeisterbetrieb

Spellerstr. 6 · 59302 Oelde · Tel. 02522-592193 Mobil 0176-80211264
info@malermeister-metin.de · www.malermeister-metin.de

Von der Bauruine zum Wohnparadies
Haus entkernen: Was versteht man darunter?
Sie haben sich den Traum 
vom Eigenheim erfüllt, aber 
das Häuschen hat schon eini-
ge Jahrzehnte auf dem Buckel 
und muss umfangreich saniert 
werden? Oftmals lohnt sich 
eine Kernsanierung gegenüber 
dem Abriss.

Was bedeutet
Kernsanierung?
Darunter versteht man den nahe-
zu kompletten Abbruch des In-

nenbereichs. Nur Außenhülle und 
tragende Wände bleiben stehen. 
Raus müssen in dem Fall: Heiz-
körper und Heizungsanlage, Sa-
nitäranlagen, Elektronik, Trocken-
bauwände und nicht tragende 
Elemente, Bodenbeläge, Fenster 
und Türen. Gerade bei alten Ge-
bäuden müssen zusätzlich häu-
fig schädliche Bauteile wie Asbest 
entfernt werden, bevor man das 

Haus entkernen kann.

Wann ist eine
Entkernung sinnvoll?
Bei Schadstoffbelastung kommt 
man nicht ums Entkernen herum! 
Ebenfalls sollte man ein Haus ent-
kernen, wenn man eine umfang-
reiche Sanierung vornehmen 
möchte. So kann der Innenbe-
reich neu gestaltet werden, indem 
Trockenbauwände gezogen wer-
den, um Räume neu aufzuteilen. 
Außerdem kann man zahlreiche 
Modernisierungsmaßnahmen 

umsetzen, ohne von der alten 
Bausubstanz daran gehindert zu 
werden. Dem Verlegen einer Fuß-
bodenheizung steht dabei nichts 
im Wege.
Eine neue Dämmung oder der 
Einbau von Fenstern mit Zwei- 
oder Dreifachverglasung verbes-
sert die Energieeffizienz des Ge-
bäudes. So eine energetische 
Sanierung ist mitunter sogar not-
wendig, um den Vorgaben der En-
ergieeinsparverordnung (EnEV) 
gerecht zu werden. Insgesamt 

hilft die Entkernung also dabei, ei-
gene Vorstellungen im Zuge der 
Modernisierung umzusetzen.

Denkmalschutz
Steht Ihr Haus unter Denkmal-
schutz, müssen Sie besondere 
Auflagen beim Sanieren der Au-
ßenfassade einhalten, denn Denk-
malpflege schränkt die Möglich-
keiten, am Bauwerk zu arbeiten, 
ziemlich ein. Baudenkmäler sind 
stets von künstlerischer, wissen-
schaftlicher, technischer, hand-
werklicher, geschichtlicher oder 
städtebaulicher Bedeutung, de-
ren Erhalt von öffentlichem Inte-
resse ist. Häufig obliegt es Fach-
leuten zu bestimmen, ob es sich 
um einen reinen Alterswert, hi-
storischen Wert, Erinnerungswert, 
Streitwert oder auch Kunstwert 
handelt. Eine unfachmännische 
Instandsetzung eines unter Denk-
malschutz stehenden Bauwerks 
kann auf diese Weise die Au-
thentizität und den Erinnerungs-
wert des Objektes stark beein-
flussen. Handgearbeitete Fenster, 
Fachwerk, aufwändige Dachkon-
struktionen oder auch Malereien 
und Stuck sind ein Beleg einer 
Handwerkszunft und bestimmter 
Stilepochen, die verloren gehen 
können, wenn der Fachmann aus-
gespart wird. Die gute Nachricht: 

Eine moderne Umgestaltung des 
Innenbereichs können Sie in der 
Regel trotzdem problemlos vor-
nehmen. 

Muss man das
ganze Haus entkernen?
Bei einer Kernsanierung des Ge-
bäudes ist es oft ebenfalls unum-
gänglich, das gesamte Haus zu 
entkernen, um Modernisierungs-
maßnahmen flexibel einsetzen 
zu können und das zu realisie-
ren, was man sich vorstellt. Grund-
sätzlich ist es aber auch möglich 
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nur Teile des Hauses oder einzel-
ne Räume zu entkernen, wenn 
die Umbau- oder Sanierungsmaß-
nahmen nur diese betreffen. Im 
Verhältnis ist es aber teurer, nur 
einzelne Räume zu entkernen, 
statt eine Kernsanierung vorzu-
nehmen. 

Wer kümmert sich darum,
das Haus zu entkernen?
Am besten der Fachmann! Sie 
können aber auch selbst Hand 
anlegen. Einige Bauteile kann 
man auch als Laie problemlos zu-

rückbauen, insgesamt sollten Sie 
aber Fachbetriebe das Haus ent-
kernen lassen. Einen professio-
nellen Betrieb zu engagieren, >>> 
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Bau und Handwerk

Energiewende im Heizungskeller
Mit Heizungscheck und Wärmepumpe klimafreundlich heizen

Eigenheimbesitzer haben jetzt 
viel Zeit, den Keller aufzuräu-
men oder im Garten zu arbei-
ten. Ebenso sinnvoll ist es, sich 
Gedanken über eine neue Hei-
zungsanlage zu machen. Sie 
spart Energie und ist gut fürs 
Klima. Denn Heizungen ab 
einem Alter von 15 Jahren ent-
sprechen oft nicht mehr dem 
heutigen Stand der Technik. 
Auch ein Heizungscheck bietet 
sich jetzt an.

Heizungscheck
Einen Heizungs-Check sollte man 
am besten in der warmen Jahres-
zeit durchführen lassen - in diesen 
Monaten wird die Heizung meist 
nur zur Warmwasserbereitung 
benötigt. Tatsächlich schlummern 
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in vielen Heizungskellern unent-
deckte Einsparpotenziale, nur we-
nige Anlagen arbeiten effizient. 
Denn die Heizung ist nicht ein-
fach nur funktionstüchtig oder 
defekt, sondern ein komplexes 
System mit vielen Komponen-
ten. Diese müssen perfekt auf-
einander abgestimmt sein, um 
die volle Leistung bei möglichst 
geringem Energieaufwand zu 
bringen. Und noch einen Vor-
teil hat die warme Jahreszeit: 
Nun bekommt man viel schnel-
ler einen Termin beim Fachhand-
werker als in der herbstlichen  
Hochsaison.
	 Eine Heizungsanlage steckt die 
Dauerbelastung aus der kalten 
Jahreszeit nicht einfach weg: Ver-
schleißerscheinungen, Defekte 

Bau und Handwerk
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oder Fehlfunktionen schleichen 
sich eventuell ein. Unerkannt kön-
nen sie großen Schaden verur-
sachen. Daher sollte die Anlage 
regelmäßig einer Wartung unter-
zogen werden. Damit kann man 
nicht nur langfristig den Ener-
gieverbrauch und die entspre-
chenden Kosten senken, sondern 
sich unter Umständen auch auf-
wändige Reparaturen sparen. Der 
Experte tauscht Verschleißteile 
aus und reinigt das System von 
Verbrennungsrückständen. Bei 
einem hierzu erweiterten Hei-
zungs-Check identifiziert der 
Fachhandwerker im Rahmen 
eines standardisierten Prüfver-
fahrens unnötige Kostenfresser 
im gesamten Heizungssystem. 
Danach empfiehlt er, ob die Hei-
zungsanlage aus Gründen der 
Wirtschaftlichkeit optimiert oder 
modernisiert werden sollte. Je 
nach Gebäudezustand sind durch 
einen Kesseltausch Einsparungen 

von bis zu 20 Prozent oder im Ein-
zelfall auch mehr möglich.
	 „Clevere Hauseigentümer, die 
jetzt den Heizungstausch pla-
nen und einen Handwerkerter-
min vereinbaren, können von den 
deutlich gestiegenen Fördermit-
teln profitieren, die Energieko-
sten künftig senken und damit 
auch etwas Positives für die Um-
welt tun“, rät Helmut Bramann, 
Hauptgeschäftsführer beim Zen-
tralverband Sanitär Heizung Kli-
ma (ZVSHK). (dzi/djd)

Fenster und Haustüren 
aus Kunststoff, Holz
und Aluminium
Wintergärten, Markisen
und Insektenschutz
Sicherheitsbeschläge
und Nachrüstung
Zimmertüren
Glasservice
Rollladen
Reparatur- und
Wartungsdienst

Eickenbeck 64
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel.: 02538/266 & 1277
Fax: 02538/1366
info@beckamp-fenster.de
www.beckamp-fenster.de

>>> schützt vor dem Risiko, Fehler 
zu machen, die der Bausubstanz 
nachhaltig schaden. Außerdem 
können die Betriebe für Abbruch-
technik mit modernen Geräten ar-
beiten, um die Abbrucharbeiten 
fachmännisch umzusetzen. Viele 
Betriebe bieten zusätzlich noch 
die Entsorgung von Bauschutt an.

Wie viel kostet es,
ein Haus zu entkernen?
Ein Pauschalpreis lässt sich bei 
der Entkernung nicht nennen 
– schließlich kommt es hier auf 
die Immobilie selbst an. Wichtige 
Faktoren sind dabei die Größe 
des Gebäudes, das Baujahr be-
ziehungsweise der Zeitpunkt der 
letzten Renovierung sowie der all-
gemeine Zustand. Sollen nur Bau-
teile wie z.B. Fenster oder Türen 
entfernt werden, fallen die Kosten 
meist recht gering aus. Ist das Ge-
bäude aber schadstoffbelastet, er-
höhen sich die Kosten dement-
sprechend. 
	 Zusätzlich kommt es darauf 
an, ob Sie die Entkernung selbst 
übernehmen oder einen Fachbe-

trieb engagieren. Sofern sie sich 
von einem professionellen Unter-
nehmen dabei unterstützen las-
sen, ihr Haus zu entkernen, sollten 
Sie etwa mit 36 bis 87 Euro pro 
Quadratmeter rechnen. Enthal-
ten sind hier Kosten für die Ent-
kernung und die Trennung und 
Entsorgung des anfallenden Ab-
raums.

Der Weg zum Wohnparadies
Eine Kernsanierung bietet viele 
Vorteile. Neben energetischen 
und umweltschützenden As-
pekten können Sie nun die Elek-
tro-Unterverteilung selbst steu-
ern. Denken Sie dran: Gerade in 
der Küche sind viele Steckdo-
sen unverzichtbar. Wie Sie Ih-
ren Wohntraum auch umsetzen, 
Sie sollten stets in enger Abstim-

mung mit dem Architekten und/
oder dem Bauleiter sein. Der kann 
Ihnen genau sagen, was möglich 
ist und was nicht. Außerdem lohnt 
es sich, einmal eine Farbberatung 
sowie einen Termin mit einem 
Lichtdesigner zu vereinbaren. Die 
ausgewiesenen Fachleute bera-
ten Sie gerne.
	 Tipp: Seit Januar 2020 gibt es 
einen erhöhten KfW-Zuschuss im 
Programm 430 in Höhe von 20 
Prozent für Maßnahmen, die zu 
einer höheren Energieeffizienz 
beitragen (Dämmung, Austausch 
von Fenstern und Türen). Darü-
ber hinaus bietet der Steuerbonus 
für die Sanierung seit Anfang des 
Jahres eine attraktive Möglichkeit, 
die Kosten einer Sanierung steu-
erlich abzusetzen. (blauarbeit.de/
lj)
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nus bis Ende dieses Jahres ange-
dacht. Gefördert werden nicht 
nur reine Elektroautos sondern 
auch Plug-in-Hybride, die einen 
Verbrennungsmotor besitzen 
und nach Bedarf mit Strom fah- 
ren. Eine Übersicht aller förder-
fähigen Modelle bekommen Sie 
beim Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle unter 
www.bafa.de. Am besten ist es 
aber, wenn Sie sich beim Händ-
ler Ihres Vertrauens in Sachen 
E-Mobilität beraten lassen. Hier 
können Sie den Fahrspaß auch 
direkt erleben.

Neue Kfz-Steuer
Für alle Neuzulassungen ab 
dem 1. Januar 2021 tritt eine 
neue Kfz-Steuer in Kraft. Die-
se setzt sich wie auch aktuell 
aus Hubraum und CO2-Ausstoß 
zusammen. Die letztere Kom-
ponente wird künftig stärker 
besteuert und wird vor allem 
bei PS-starken Verbrennungs-
motoren wie in den immer be-
liebter werdenden SUVs zu 
deutlichen Erhöhungen der 
Steuer führen. Somit wird ein 
Anreiz geschaffen, dass sich Ver-
braucher von vornherein für ein 
umweltfreundlicheres Auto mit 
niedrigem Kohlendioxidausstoß 
entscheiden. Achtung! Auch bei 
vermeintlich umweltfreundli-
cheren Hybrid-Benzinern langt 
der Staat dann künftig üppiger 
zu. Wer also erst einmal weni-
ger Steuern zahlen möchte, der 
sollte seinen Neuwagenkauf 

Kaufprämien, Steuer und Co.: 
Momentan tut sich auf dem 
Kfz-Markt so einiges. Gera-
de im Bereich E-Mobilität sol-
len üppige Kaufprämien dem 
Verbraucher Lust auf einen 
Umstieg zum Elektroauto ma-
chen. Die wichtigsten Infos im 
Überblick. Plus: So machen Sie 
Ihr Auto fit für den Sommer.

Die E-Mobilität in Deutschland 
ist noch deutlich ausbaufähig. 
Dies betrifft nicht nur die hie-
sige Infrastruktur, die in Sachen 
Ladesäule definitiv den ambiti-
onierten Plänen der Politik hin-
terherhinkt. Aber: Sind erst ein-
mal mehr E-Autos auf der Straße, 
dann entstehen auch mehr La-
depunkte. Um die Menschen 
eher zum Umstieg auf einen 
„Stromer“ zu bewegen, hat die 
Regierung schon vor Monaten 
Kaufanreize geschaffen und Prä-
mien von bis zu 6.000 Euro je 
nach Antriebsart und Listenpreis 
aufgelegt. Der sogenannte Um-
weltbonus setzte sich aus einem 
1:1 Anteil von Bundesregierung 
und Hersteller zusammen.

Fettere Förderung
Aufgrund der Corona-Krise wur-
de der staatliche Anteil nun ver-
doppelt, sodass zum Beispiel ein 
kompaktes E-Auto bis zu 40.000 
Euro Nettolistenpreis mit einer 
Förderung von 9.000 Euro be-
zuschusst wird. Diese Förderung 
soll bis Ende 2021 gelten. Ur-
sprünglich war der Umweltbo-

Was gibt’s Neues 
rund ums Automobil?

noch in diesem Jahr in Betracht 
ziehen.

Gut fahren im Sommer
Wir wollen nicht nur auf die 
Neuwagen blicken. Wer täglich 
auf den Straßen unterwegs ist, 
der legt besonders in der hei-
ßen Jahreszeit Wert auf Komfort. 
Hand aufs Herz: Wohl kaum je-
mand möchte noch umständ-
lich ein Fenster herunterkurbeln 
und versuchen, mit Durchzug 
die Fahrt bei 40 Grad im Schat-
ten hinter sich zu bringen. Gut, 
dass es heute Klimaanlagen in 
den Wagen gibt! Damit diese 
aber nicht irgendwann anfan-
gen zu müffeln, sollten Sie diese 
regelmäßig vom Fachmann che-
cken und reinigen lassen. 

Urlaubs-Check
Für viele ist in diesem Sommer der 
Traum vom Urlaub geplatzt. Wer 
aber zu den Glücklichen gehört, 
die mit dem Auto in Deutschland 
eine Reise machen, der sollte an 
einen Urlaubs-Check denken. Die-
ser sollte in der Werkstatt Ihres 
Vertrauens durchgeführt werden. 
Die technische Prüfung des Au-
tos umfasst unter anderem den 
Zustand der Reifen, Bremsen, Be-
leuchtung und die Flüssigkeits-
stände. Gerade wenn das Auto 
mit voller Ladung unterwegs ist, 
womöglich noch mit Rädern und 
Dachbox beladen, sollte vorab 
sichergestellt werden, dass kei-
ne technischen Probleme vorlie-
gen. So steht einer längeren Fahrt 
nichts mehr im Wege. (hs)

Autowelt
Kfz

Fo
to

s: 
Pr

o 
M

ot
or

/V
ol

z



20 | Ortszeit Ahlen / Beckum Juli/August 2020 Ortszeit Ahlen / Beckum Juli/August 2020 | 21

Fo
to

: ©
 D

r. 
A

ug
us

t O
et

ke
r N

ah
ru

ng
sm

it
te

l K
G

Gaumenfreuden

Frische die ankommt
Sie finden uns

auf den Wochenmärkten
in Oelde und Beckum

Frische Erdbeeren
vom Hof Westhues an
unseren Marktständen

(Auch an unserem Verkaufsautomat –
24 Stunden/7 Tage die Woche)

Aus der Region – für die Region

Regional und saisonal
Lebensmittel direkt vom 
Erzeuger liegen im Trend
Gerade bei uns in der Region 
Kreis Warendorf reiht sich oft 
Hofladen an Hofladen. Hier be-
kommt der Verbraucher meist 
nicht nur Gemüse und Obst di-
rekt vom Erzeuger: Viele Ge-
schäfte bieten auch Waren von 
Kooperationspartnern aus der 
Nähe an und können mit ihrem 
breit gefächerten Sortiment 
dem Supermarkt Konkurrenz 
machen.

Gehören Sie auch zu denjenigen, 
denen beim Anblick von ernte-
frischem Gemüse das Wasser im 
Munde zusammenläuft? Oder die 
Wert darauf legen, dass man vom 
Menschen hinter dem Tresen Nä-
heres zur Aufzucht der Tiere erfah-
ren kann, deren Produkte man vor 
Ort kauft? Sie freuen sich, wenn Sie 
die Eier der Hühner kaufen können, 
die Sie rund um den mobilen Stall 
fröhlich scharren und picken se-
hen? Nicht nur aus diesen Gründen 
lohnt es sich, seine Lebensmittel 
beim Bauern um die Ecke zu kau-

fen. Wer den Hofladen dem Super-
markt vorzieht, der bekommt auch 
wieder ein Gespür für den Begriff 
„saisonal“. Die Rückbesinnung auf 
heimische Lebensmittel führt oft-
mals auch zur Änderung des Spei-
seplans, auf dem dann vielleicht 
mal wieder Buschbohnen oder im 
Herbst Pastinaken und Kürbis lan-
det. Gemüsesorten, die zwischen-
zeitlich nicht mehr so angesagt 
waren und in den letzten Jahren 
ein fulminantes Comeback feiern 
konnten. Hier kommen dann Omas 
Rezepte wieder zum Einsatz!

Regionales „Superfood“
Erdbeeren im Dezember, exotische 
Früchte, sogenanntes „Superfood“: 
Wir Verbraucher haben uns da-
ran gewöhnt, dass nahezu alles 
das ganze Jahr über in den Rega-
len steht. Natürlich gibt es einige 
Obstsorten, die hierzulande ein-
fach nicht gedeihen – man denke 
an Bananen, Mango oder Avoca-
do – und die man ausschließlich 
importieren kann. Aber vieles, das 
gern als „Superfood“ vermarktet 
wird, lässt sich mit Produkten aus 
der Heimat problemlos ersetzen, 
so zum Beispiel Leinsamen, die in 
Sachen Gesundheit den trendigen 
Chia-Samen in kaum etwas nach-

stehen. Im Winter sind es unsere 
hiesigen Kohlsorten, die wichtige 
Nährstoffe liefern und aus denen 
man köstliche Gerichte zaubern 
kann. Und diese müssen nicht erst 
um den halben Globus reisen, um 
in unseren Läden zu landen.

Klimafreundlich einkaufen
Wer über den ökologischen Fußab-
druck seines Konsums nachdenkt, 
der kommt am regionalen Einkauf 
nicht vorbei. Egal, ob auf dem Wo-
chenmarkt, wo Sie zahlreiche Er-
zeuger antreffen und die frischen 
Waren kaufen, oder zum Direkt-
vermarkter fahren. Damit Sie für 
Ihren Einkauf nicht kilometerweit 
von Hofladen zu Hofladen fah- 
ren müssen, haben viele Betreiber 
ihr Sortiment erweitert und bie-
ten zum Beispiel Milchprodukte 
von einem Molkereibetrieb aus der 

Nähe an und beziehen Honig vom 
Imker um die Ecke. Auch selbst ge-
backene Brote oder hausgemachte 
Konfitüren sind oft in einem Hofla-
den zu bekommen. Wissen, wo die 
Produkte herkommen, ist vielen 
Menschen besonders in der heu-
tigen Zeit wieder wichtiger gewor-
den. Die Kartoffeln vom hiesigen 
Bauern kaufen, anstatt Importware 
aus Ägypten, wie sie unter ande-
rem im Discounter zu finden ist.

Gute Beratung, 
ehrliche Produkte
Übrigens setzen immer mehr Di-
rektvermarkter auf rund um die 
Uhr zugängliche Verkaufsmög-
lichkeiten, zum Beispiel Eier- oder 
Fleischautomaten, Milchtankstel-
len oder einen Regiomat, der Ih-
nen die komplette Produktpalette 
bietet. Allen Angeboten bleibt ge-
mein, dass Sie mit Ihrem Einkauf ei-
nen Beitrag dazu leisten können, 
die landwirtschaftlichen Erzeuger 
in Ihrer Region zu unterstützen und 
sich sicher sein zu können, wo Ihre 
Lebensmittel herkommen und un-
ter welchen Bedingungen diese 
produziert worden sind. Gute Be-
ratung ist im Hofladen selbstver-
ständlich und vielleicht können 
die Kids bei der Einkaufstour auch 
mal einen Blick in den Stall wer-
fen… (hs)

Foto: Rackle 
Fotodesign/

Fotolia.de

Das hat jetzt Saison!
Obst: Erdbeeren, Himbeeren, 

Blaubeeren, Johannis- 
beeren, Mirabellen, Kirschen, 

Stachelbeeren

Gemüse: Blumenkohl, 
Brokkoli, Bohnen, Erbsen, 

Fenchel, Chinakohl, Kohlrabi, 
Weißkohl, Möhren, Lauch, 

Paprika, Radieschen, Rettich, 
Zucchini, Zwiebeln

Salate: Eichblatt, Eisberg, 
Kopfsalat, Rucola, Radicchio

Heimisches Obst 
hat viele Gesichter
Marmelade kochen ist erst der Anfang
Der Sommer bringt die tollsten 
Früchte hervor. Wer Obst und 
Früchte im eigenen Garten hat, 
kann den tollen Geschmack mit 
unseren Marmelade-Rezepten 
bis zum nächsten Jahr konser-
vieren. Marmelade ist aber erst 
der Anfang. Seit vergangenem 
Jahr haben viele Menschen das 
Einmachen wie zu Omas Zeiten 
für sich entdeckt. Wir haben ein 
paar Anregungen parat.

Kirsch-Konfitüre mit Kaffee
Zutaten für 6 Gläser à 200 ml: 900 
g Sauerkirschen, 100 ml starker Es-
presso, 1 Pck. Dr. Oetker Gelierzu-
cker mit Süßungsmittel aus Stevia.
	 Sauerkirschen waschen, ent-
steinen und 900 g abwiegen. 100 
ml Espresso abmessen. Kirschen 
und Espresso mit Gelierzucker in 
einem großen Kochtopf gut ver-
rühren. Alles unter Rühren zum 
Kochen bringen und unter stän-
digem Rühren mind. 3 Min. spru-
delnd kochen. Fruchtmasse bei 
Bedarf abschäumen und mit 
einem Pürierstab etwas pürieren. 
Sofort randvoll in vorbereitete 
Gläser füllen. Mit Schraubdeckeln 
verschließen, sofort umdrehen 
und etwa 5 Min. auf den Deckeln 
stehen lassen.

Schoko-Himbeerkonfitüre
Zutaten für 7 Gläser à 200 ml: 100 
g dunkle Schokolade, 1000 g Him-
beeren, 1 Pck. Dr. Oetker Gelierzu-
cker für Beerenkonfitüre & Gelee.
	 Schokolade hacken, Himbee-
ren verlesen und ggfs. leicht abwa-
schen. Mit Schokolade und Gelier-
zucker in einem großen Kochtopf 
gut verrühren. Alles unter Rüh-
ren zum Kochen bringen und un-
ter ständigem Rühren mind. 3 Min. 
sprudelnd kochen. Fruchtmas-
se bei Bedarf abschäumen, sofort 
randvoll in vorbereitete Gläser fül-
len. Mit Schraubdeckeln verschlie-
ßen, sofort umdrehen und etwa 5 
Min. auf den Deckeln stehen las-
sen. Hinweis: Die Haltbarkeit wird 
durch die Zugabe von Schokola-
de verkürzt. Gelierprobe: Vor dem 

Abfüllen 1-2 TL der heißen Mas-
se auf einen Teller geben. Falls sie 
nicht fest wird, 1 Min. weiterko-
chen oder bei süßen Früchten 1 
Pck. Dr. Oetker Zitronensäure un-
terrühren.

Einmachen
Einmachen ist eine einfache Me-
thode, um Lebensmittel zu kon-
servieren. Dabei werden frische 
Früchte mit Zucker und Wasser 
gekocht und in sterile Gläser mit 
Deckeln gefüllt. Durch die hohen 
Temperaturen beim Einmachen 
werden Mikroorganismen abge-
tötet, durch die das Obst verder-
ben könnte. Wenn die heiße Mas-
se in die Gläser gefüllt und sofort 
mit Deckeln verschlossen wird, 
entsteht beim Abkühlen ein Un-
terdruck, der die Gläser luftdicht 
abschließt. So können keine Bak-
terien hineingelangen und die 
Früchte verderben nicht.

Das Grundrezept 
Das Grundrezept für zwei Liter 
Einmachgut besteht aus einer Zu-
ckerlösung und frischem Obst. 
Der Zuckergehalt der Lösung 
kann variieren, je nachdem wie 
reif oder süß das Obst ist. Für süße 
Früchte kommen auf einen Liter 
Wasser 125 bis 250 Gramm Zu-
cker, 250 bis 500 Gramm sind es 
bei sauren Früchten. Grundsätz-
lich gilt, dass Sie etwa ein Kilo von 
dem Obst benötigen, das Sie ein-
machen möchten. Zusammen mit 
der Zuckerlösung lassen sich da-
mit etwa zwei Liter Einmachgut 
herstellen. Ganz wichtig: Die Ein-
machgläser und Deckel immer 
erst sterilisieren, um Keime ab-
zutöten.

So wird’s gemacht
Gläser, Deckel, Gummiringe und 
Werkzeug, das mit dem Einkoch-
gut in Berührung kommt, desinfi-
zieren. Die keimfreien Gläser und 
Deckel nur noch außen oder mit 
einer Zange anfassen. Einkoch-
gut vorbereiten: Obst waschen, 
bei Bedarf schälen und Kerne ent-

fernen, Druck- und Schadstellen 
herausschneiden, größere Stücke 
und ganze Früchte eventuell vor 
dem Einkochen vorgaren.
	 Bis einige Zentimeter unter 
den Rand in die Gläser füllen und 
mit Flüssigkeit (z. B. Zuckerwas-
ser) aufgießen, sodass noch etwas 
Platz zum Rand bleibt. Glasränder 
sauber wischen und Gläser ver-
schließen.
	 Ein gefaltetes Geschirrtuch in 
den Topf legen, um zu hohe Tem-
peraturunterschiede zwischen 
Topfboden und Gläsern auszu-
gleichen. Gläser mit etwas Ab-
stand voneinander darauf stellen.
	 Passend zur Temperatur der 
Gläser mit heißem oder kaltem 
Wasser auffüllen, sodass die Gläser 
zu etwa Dreiviertel mit Wasser be-
deckt sind, und langsam erhitzen.

	 Ab dem Zeitpunkt, ab dem das 
Wasser sprudelnd kocht, je nach 
Einkochgut zwischen 10 und 90 
Minuten lang mit geschlossenem 
Topfdeckel einkochen. Kirschen 
und Pflaumen brauchen z.B. 30 
Minuten bei 80 bzw. 90 Grad Hit-
ze.
	 Vor dem Herausnehmen aus 
dem Topf mindestens 10 Minu-
ten auskühlen lassen. Nach dem 
Erkalten ist es ratsam zu über-
prüfen, ob in den Gläsern ein Va-
kuum entstanden ist. Die Deckel 
von Schraubgläsern geben dann 
nicht nach, Einmachgläser sind 
auch nach dem Abnehmen der 
Halteklammern durch den Unter-
druck fest verschlossen. (Dr. Oet-
ker/smarticular.net/lj)
Gutes Gelingen und 
guten Appetit!

Gaumenfreuden
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Streng geometrisch ange-
legt, blitzsaubere Rasen- oder 
Steinflächen: Solche Garten-
anlagen sind pflegeleicht, aber 
wenig attraktiv für Bienen, In-
sekten, Vögel oder Igel. Viele 
Gartenfreunde reagieren auf 
Nachrichten über das Insek-
tensterben mit der Anlage na-
turnaher Gärten. Diese müssen 

nicht wie „Kraut und Rüben“ 
aussehen. Naturfreunde und 
Gartenbesitzer können durch 
eine insektenfreundliche Be-
pflanzung viel dazu beitra-
gen, dass es bei uns weiterhin 
summt, schwirrt und krabbelt.

Mekka für Biene und Co.
Der Sommerflieder beispielswei-
se bietet eine gute Gelegenheit, 
Tagpfauenauge, Admiral, Tau-
benschwänzchen und andere 
hübsche Schmetterlinge aus der 
Nähe zu betrachten. Mit ihrem 
Saugrüssel tauchen sie tief in die 
langen Röhrenblüten ein, um an 
den süßen Nektar zu gelangen. 
In der Zwergvariante ist der Som-
merflieder auch als Kübelpflan-
ze geeignet. Damit die Raupen 
der Schmetterlinge Nahrung fin-
den, sollte man die eine oder an-
dere Ecke im Garten einfach mit 
Brennnesseln, Disteln und ande-
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Investieren Sie 
in Grün
Mit diesen Pflanzen hilft 
man Insekten beim 
Überleben

rem „Unkraut“ verwildern lassen.
	 Bienen fliegen besonders ger-
ne auf Wildblumen, zu denen 
Schafgarbe, Wiesensalbei und 
Natternkopf gehören. Wer kei-
nen Platz für eine großflächige 
Blumenwiese hat, kann auch sei-
nen Ziergarten mit Phlox, Son-
nenhut und Schmuckkörbchen 
bienenfreundlich gestalten. In 
Steingärten sind Bodendecker 
mit attraktiven Blüten oder La-
vendelbüsche ein hübscher An-
blick und gleichzeitig eine at-
traktive Bienenweide. Solitär 
lebende Hautflügler finden au-
ßerdem in den Ritzen zwi-
schen den Steinen geeignete  
Brutplätze. 
	 Auch mit offenen oder halb 
gefüllten Rosensorten lassen 
sich Naturparadiese gestalten. 
Neben sogenannten Bienen-
weide-Rosen gibt es eine Viel-
zahl weiterer Sorten, die Insek-

ten attraktive Landeplätze und 
Nahrung bieten. Bei der Auswahl 
lohnt es sich, auf die ADR-Kenn-
zeichnung zu achten. Die „Aner-
kannte Deutsche Rose“ muss Ei-
genschaften wie Duft, Frosthärte, 
Blühverhalten und Gesundheit 
über einen Anpflanzungszeit-
raum von drei oder vier Jahren 
nachweisen – und zwar ohne 
insektenschädliche Pflanzen-
schutzmittel.

Treffpunkt für 
durstige Insekten
Wichtig ist, den Insekten mit mit-
tel-, früh- und spätblühenden 
Blumen und Stauden das gan-
ze Jahr hindurch eine Nahrungs-
quelle zu bieten. Was nur We-
nige wissen: Bienen fliegen 
besonders auf Kräutergärten. 
Pflanzen Sie Salbei, Lavendel, 
Oregano und Thymian und Ihr 
Garten wird zum Bienenmek-
ka. In den heißen, trockenen 
Sommermonaten sind Teiche 
und dekorative Tränken ein be-
liebter Treffpunkt für durstige 
Insekten. Allerdings sollte man 
darauf achten, dass die Gefäße 
nur flach mit Wasser gefüllt sind 
oder es im Teich genügend Flä-
chen zum Festhalten gibt, wie 
größere Steine am Wasserrand 
oder Schwimmpflanzen.

Insektenfreundlicher Pflan-
zenschutz leicht gemacht
Falls es doch einmal zu Schäd-
lingsbefall kommt, muss gerade 
bei den robusten Pflanzen nicht 
gleich die chemische Keule aus-
gepackt werden. Gegen Blatt-

läuse hilft etwa eine Lauge aus 
einem Spritzer Spülmittel oder 
grüner Seife, der in eine was-
sergefüllte Sprühflasche gefüllt 
wird. Die befallenen Stellen wer-
den angesprüht und anschlie-
ßend mit klarem Wasser abge-
spült. Auch ein Sud aus zwei 
Handvoll Brennnesseln oder 
eine „Jauche“ aus Brennnesseln, 
Rainfarn und Wermut zeigen 
Wirkung. Blätter, die mit Blattrol-
lwespen befallen sind, knipst 
man ab und gibt sie in den Haus-
müll. Gegen die Blütenthripse, 
Spinnmilben oder Raupen kann 
eine Sprühlösung aus Neemöl, 
Wasser, Speiseöl und Spülmittel 
eingesetzt werden. (dzi/djd)

Rund ums Grün

Beratung & Verkauf 
vom Profi !

Schulstraße 24
59227 Ahlen-Vorhelm

Mobil: 01 70 - 70 77 199
www.mein-schoener-teich.com

  Dirk 
Krienerniedick

Foto: djd/www.as-garten.de/
Cindy-GustafsonPexels

Rund ums Grün

D e s i n f e k t i o n s m i t t e l  u n d 
Schutzausrüstungen sind in 
Corona-Zeiten stark nachge-
fragt – und damit schwer zu 
bekommen oder entsprechend 
zu bezahlen. Sehr willkommen 
war deshalb eine Spende des 
Rotary Clubs Beckum. 

Zwei kontaktlose Desinfektions-
mittelspender wurden in diesen 
Tagen an die Sekundarschule 
und an das Gymnasium Johan-
neum übergeben, die ab sofort 
in den Schulen flexibel aufge-
baut und genutzt werden. 
	 Für den Schulstandort Wa-

v.l. Bürgermeister Christian Thegelkamp, Michael Steinsträter (Front-
matec Hygiene GmbH), Dr. Rainer Großbröhmer (Schulleiter Sekun-
darschule Wadersloh), Hans-Jürgen Lang (Schulleiter Gymnasium Jo-
hanneum), Wilfried Müller (Geschäftsführer Gymnasium Johanneum 
Wadersloh e.V.), Ron Heiringhoff (Rotary Club Beckum). Foto: Gemein-
de Wadersloh

Spende des Rotary Clubs Beckum
Desinfektionsmittelspender für die weiterführenden Schulen in Wadersloh

dersloh dankte Bürgermeister 
Christian Thegelkamp bei der 
Übergabe vor dem Rathaus Mi-
chael Steinsträter (Frontmatec 
Hygiene GmbH) und Ron Hei-
ringhoff als Vertreter des Rotary 
Clubs Beckum für die großzü-
gige Spende, mit der die beiden 
weiterführenden Schulen der 
Gemeinde für den kommenden 
Regelbetrieb gut ausgerüstet 
sind. 

	 „Über die Unterstützung des 
Rotary Clubs Beckum freuen wir 
uns sehr. Die Spende ist zugleich 
ein wichtiger Baustein für das 
Hygienekonzept unserer Schu-
len und auch ein Zeichen für So-
lidarität und Gemeinnützigkeit 
in schwierigen Zeiten“, bedank-
te sich Bürgermeister Christian 
Thegelkamp für das bürger-
schaftliche Engagement der Ro-
tarier.

Foto: djd/www.as-garten.de/
Beverly-BuckleyPixabay
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Foto: pixabay_Gerd Altmann

Ennigerloh

Lange kannten die Immobili-
enpreise in urbanen Regionen 
nur eine Richtung: steil nach 
oben. Infolge der Corona-Kri-
se nun kommen bei Eigentü-
mern Befürchtungen auf, dass 
die Nachfrage sinken und die 
Preise fallen könnten. Einige In-
teressenten dürften geplante 
Käufe aufgrund unsicherer Ein-
kommensentwicklungen ver-
schieben. Auch die Renditen 
der Investoren könnten durch 
Mietausfälle weniger üppig 
fließen und zu vorsichtigerem 
Investitionsverhalten führen.

Nachfrage übersteigt noch 
immer das Angebot
Viele Experten geben dennoch 
Entwarnung und rechnen nicht 
mit einem Preisverfall, eher mit 
stagnierendem Wachstum oder 
leicht fallenden Preisen. „Immo-
bilien waren vor der Krise so be-
gehrt, dass selbst bei einem Nach-
fragerückgang immer noch mehr 
Kaufwillige als Angebote auf dem 
Markt zusammentreffen“, sagt 
Dr. Niels Jacobsen, Geschäftsfüh-
rer bei einem großen Immobilien-
portal. Aufschluss über den aktu-

ellen Wert eines Objekts gibt eine 
Immobilienbewertung. Unver-
bindliche Erstorientierung bietet 
zum Beispiel eine kostenlose On-
line-Bewertung. Wer genauere In-
formationen bekommen möchte, 
lässt eine Vor-Ort-Bewertung von 
einem Immobilienmakler vorneh-
men, die für Verkäufer ebenfalls 
oft kostenfrei ist.

Bewertungsmethode hängt 
von Art und Nutzung des 
Objekts ab
Das Vergleichswertverfahren 

Krise im 
Immobilienmarkt?
Keine Panik! Experten erwarten mittelfristig stabile Preise

ist üblich beim Verkauf einer 
selbst genutzten Immobilie. Die 
Liegenschaft wird mit den Ver-
kaufswerten von anderen Ob-
jekten in ähnlicher Größe, Aus-
stattung und Lage verglichen. 
Die Angebotspreise auf Immo-
bilienportalen bieten keinen ge-
eigneten Vergleich, da sie nicht 
die tatsächlich erzielten Ver-
kaufspreise abbilden. Für eine 
verlässliche Bewertung ist die 
Erfahrung eines Branchenex-
perten gefragt. Das Ertragswert-
verfahren dagegen eignet sich 
für vermietete Immobilien. Der 

Sachverständige legt unter an-
derem auf Basis von Bodenwert 
und Mieteinnahmen den Im-
mobilienwert fest. Für das Sach-
wertverfahren spielen Boden-
richtwert und Bausubstanz eine 
Rolle. Es wird jedoch nur he-
rangezogen, wenn etwa keine  
Vergleichswerte vorhanden 
sind.

Der Zweck der Bewertung 
bestimmt den Preis
Die Kosten einer Immobilien-
bewertung sind abhängig vom 
Zweck, denn der macht un-
terschiedliche Bewertungen 
notwendig. Beim Immobili-
enverkauf ist ein kostenloses 
Wertgutachten durch einen 
Makler ausreichend. Für gericht-
liche Auseinandersetzungen, 
zum Beispiel mit dem Finanzamt 
oder bei Scheidung, braucht 
es das gerichtsfeste Gutachten 
eines vereidigten Sachverstän-
digen, das 0,5 bis 1 Prozent des 
Immobilienwertes kosten kann. 
Bei Unstimmigkeiten, die nicht 
vor Gericht kommen, reicht je-
doch häufig ein Kurzgutachten, 
dafür ist mit circa 500 Euro zu 
rechnen. (djd)

Foto: djdwwwimmoverkauf24derh2010/stockadobe.com

Das Telefon im Stromspar-
Check-Büro von Horizonte e.V. 
klingelt in den letzten Tagen 
wieder häufiger. „Immer mehr 
Haushalte fragen nach, wann 
der Stromspar-Check wieder 
startet und wollen einen Be-
ratungstermin vereinbaren“, 
freut sich das Stromspar-Check-
Team. 

Nachdem Mitte März Corona-be-
dingt keine Haushaltbesuche 
mehr durchgeführt werden konn-
ten, nimmt Horizonte e.V. die Be-
ratungen jetzt wieder auf. Das An-
gebot ist komplett kostenlos und 
richtet sich an Haushalte mit ge-
ringem Einkommen. Der Service 

ist gerade jetzt besonders wich-
tig, denn die Menschen verbrin-
gen viel mehr Zeit zu Hause. Das 
lässt die Rechnungen in den mei-
sten Haushalten deutlich steigen.
	 Die geschulten Stromspar-
Teams helfen mit ihrer individu-
ellen Beratung auf Augenhöhe. 
Sie spüren die jeweiligen Ein-
sparpotenziale vor Ort auf, geben 
praktische Tipps zum Nutzungs-
verhalten und installieren unter 
anderem LEDs, schaltbare Stecker-
leisten und wassersparende Du-
schköpfe im Wert von bis zu 50 
Euro. Diese Soforthilfen sind für 
den Haushalt gratis. „So spart ein 
Haushalt je nach Personenzahl 
bis zu 200 Euro im Jahr“, weiß die 

Stromspar-Check ist wieder unterwegs
Stromspar-Teams beraten Haushalte mit geringem Einkommen

Fachanleiterin Nicole Kist. 
	 Die Beratung findet unter 
strengen Hygieneauflagen statt, 
um Haushalte und Beratende glei-
chermaßen zu schützen. Der de-
taillierte Hygieneplan umfasst un-
ter anderem Abstandsregelungen, 
Desinfektion, die Nutzung von 
Mund-Nasen-Schutz, Lüftungs-
hinweise sowie die telefonische 
Vorbereitung von Vor-Ort-Termi-
nen. 
	 Den Stromspar-Check können 
alle Haushalte im Kreis Waren-
dorf kostenlos nutzen, die Sozial-
leistungen beziehen oder deren 
Einkommen unterhalb der Pfän-
dungsfreigrenze liegt. Interessier-
te Haushalte melden sich gerne 

unter Tel. 02524/933933 oder ssc@
horizonte-ev.de an. Weitere Infos 
unter www.stromspar-check.de 
oder www.horizonte-ev.de.

Foto: Horizonte e.V.

Immobilien

An der Haar 13 · 59519 Möhnesee · Tel: 0 29 24/29 06 · Mobil: 0162 / 730 75 92
info@la-silhouette.com · www.la-silhouette.com · Termine nach Vereinbarung

Großartige Wäsche in allen Größen
„La Silhouette“ in Möhnesee-Wippringsen
BHs und Bademoden von Cup AA bis N, von Größe 65 bis 130 – Wäsche 
in allen Varianten und für alle Anlässe fi nden Sie bei „La Silhouette“ im 
Ortsteil Wippringsen in der Gemeinde Möhnesee.  

Mechthild Merchiers, die Inhaberin von „La Silhouette“, berät (nach Terminver-
einbarung) ihre Kundinnen mit ihrer langjährigen Erfahrung. Davon profi tieren 
insbesondere auch Damen mit weniger gängigen Größen. Wer passgenaue, an-
genehm sitzende Dessous in wunderschöner Optik sucht, wird bei „La Silhouette“ 
fündig. Alle Firmen und Größen sind wie gewohnt erhältlich. Still- oder Sport-BHs, 
Bademode, verführerische Dessous oder Korsagen. Änderungen oder Repara-
turen gehören ebenfalls zum Service.. 

Mechthild Merchiers 
freut sich auf Ihren Besuch!

Foto: ©Ulla Dessous



26 | Ortszeit Ahlen / Beckum Juli/August 2020 Ortszeit Ahlen / Beckum Juli/August 2020 | 27

Aus- und Weiterbildung/StellenmarktAus- und Weiterbildung

Wer dieses Jahr mit der Schu-
le fertig wurde und 2020 Abi-
tur geschrieben hat, steht vor 
einer besonderen Situation. 

Ausbildung in der Krise
Was für die Ausbildungsplatzsuche jetzt wichtig ist

Gefragte Profis
Fachkräfte für Lagerlogistik
Pro Jahr transportieren Lkw 
auf deutschen Straßen rund 
drei Milliarden Tonnen Gü-
ter zwischen verschiedenen 
Standorten hin und her. Hin-
zu kommen zig weitere Ton-
nen an Waren aller Art, die per 
Schiff, Flugzeug oder Bahn 
ve rsc hic k t we rde n. O hne 
Fachkräfte für Lagerlogistik 
wäre das ein unmögliches Un-
terfangen. Die Experten sor-
gen dafür, dass logistische 
Prozesse reibungslos funkti-
onieren.

Fachkräfte für Lagerlogistik ar-
beiten im Bereich der logis-
tischen Planung, Steuerung und 
Organisation des Warenflusses. 
Sie gestalten Teilprozesse der 
Warenbewegungen bzw. des 
Warenumschlags in großen La-
gern oder Industriebetrieben. 
Im Bereich der Transportlogi-
stik übernehmen sie auch die 
Tourenplanung, Lkw-Disposi-
tion oder auch die Zollabwick-
lung. Zu ihren Aufgaben gehö-
ren auch Annahme von Gütern, 

Zur Verstärkung unseres Teams 
einer Lottoannahmestelle in 

Warendorf suchen wir 
 freundliches Verkaufspersonal 

zur Aushilfe.
Tel. 0209 / 204449

Glasreiniger/Fensterputzer 
zu sofort gesucht.

Gewerbliche & private Objekte. 
Höhentauglichkeit

& Führerschein erforderlich. 
Deutschkenntnisse wünschenswert. 

Ca. 30 Std/Woche. 
Radivoj Fensterreinigung, Beckum 

Tel. 02521 - 8226210

Suche Maurer, Polier, Betonbauer 
(m/w/d) für Baustellenleitung, 

Kalkulationen LV, Aufmaßerstellung usw. 
Unsere Baustellen sind Bundesweit. 
Auch Frührentner (m/w/d). Teilzeit.

Bewerbung an: info@mzv-bauservice.de 
Internet: www.mzv-bauservice.de

Foto: djd/Wings/Shutterstock

Wie funktioniert Berufsori-
entierung in der Corona-Kri-
se? Werden überhaupt Azubis 
eingestellt?

Deutschland im Ausnahmezu-
stand: Kurz vor den Abschluss-
prüfungen haben alle Bundes-
länder wegen der Ausbreitung 
des Coronavirus die Schulen ge-
schlossen. Auch für die Zeit nach 
dem Schulabschluss gibt es Ein-

schränkungen. Ein Auslandsjahr 
fällt unter Umständen aus.
	 Am besten nutzen Jugendli-
che jetzt die Zeit, um sich ganz 
bewusst mit den Themen Aus-
bildung und Berufsorientierung 
zu befassen. 

	 Um den Ausbildungsmarkt 
zu stabilisieren, hat die Bundes-
regierung Anfang Juni unter 
anderem ein Maßnahmenpro-
gramm beschlossen. Danach 
sollen Betriebe Prämien bzw. fi-
nanzielle Unterstützung erhal-
ten, um trotz Krise die Folgen 
für Auszubildende abzumildern. 
Das heißt für Schülerinnen und 
Schüler: Es gibt auf jeden Fall 
Ausbildungsplätze!
	 Zwar sind Berufsmessen, In-
foveranstaltungen und Azu-
bi-Speed-Datings in der letzten 
Zeit ausgefallen, aber sowohl 
die Unternehmen, als auch die 
IHKs und HWKs bieten viele Al-
ternativen an.
	 Zum einen gibt es online die 
Lehrstellenbörsen, auf denen 
freie Ausbildungsstellen geli-
stet sind. Auch bei den Portalen 
der Arbeitsagentur und dem BiZ 
kann man sich informieren. (dzi)

Fo
to

: ©
go

od
lu

z 
- F

ot
ol

ia

Kommissionierung, Verladung 
und natürlich der Transport am 
Arbeitsplatz. Weiterhin bestellen 
sie Waren und sorgen für die Be-
gleichung von Rechnungen.
	 Insbesondere die sachge-
rechte Lagerung und Sortierung 
von Gütern ist ein wichtiger Teil 
der Arbeit von Fachkräften für 
Lagerlogistik. Per RFID-Techno-
logie erfassen sie Produktstand-
ort sowie Informationen über 
die gelagerte Ware: Haltbarkeit, 
Gefährlichkeit oder Empfindlich-
keit zum Beispiel. RFID steht für 
Radio Frequency Identification. 
Diese Technik ermöglicht es, je-
den Gegenstand, der mit einem 
RFID-Transponder ausgestattet 
ist, per Funk zu identifizieren. So 
wissen die Experten von jeder 
Ware, wie, an welchem Ort und 
an welcher Stelle sie gelagert 
ist und mit welchen Besonder-
heiten man es beim Transport 
und der Lagerung zu tun hat. 
	 Damit die Waren in der Zwi-
schenzeit so gelagert werden, 
dass sie nicht verderben oder 
kaputtgehen, bestimmen die 

Profis, wo und wie die Güter 
untergebracht werden. Die ent-
sprechenden Lagerungs-Richt-
linien müssen Fachkräfte für La-
gerlogistik daher aus dem Effeff 
kennen.
	 Auch wenn es um das Bela-
den der Transportmittel geht, 
sind die Experten für Logistik zur 
Stelle, egal, ob es sich um Lkw, 
Container oder Eisenbahnwag-
gons handelt. Sie bugsieren die 
Güter per Gabelstapler in den 
Transporter oder Container, si-
chern sie ab und schicken sie 
nach der Kontrolle der Papiere 
auf die Reise.
	 Die Logistikbranche kennt 
keine Sonn- und keine Feier-
tage und ist rund um die Uhr in 
Betrieb. Insofern sind Schicht-
dienste in dem Bereich die Re-
gel. Auch kann der Beruf kör-

p er l ich anspruchsvol l  se in 
– mitunter gilt es sperrige und 
schwere Waren zu lagern. Da die 
Logistikbranche boomt, haben 
Fachkräfte für Lagerlogistik be-
ste Aussichten auf dem Arbeits-
markt. (djd/lj/karrieresprung.de)
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Senioren

Wer nicht mehr ganz so fit und 
flott ist und sich den Alltag et-
was erleichtern möchte, für den 
stehen zahlreiche praktische 
Hilfsmittel zur Verfügung. Wir 
haben Ihnen einige davon für zu 
Hause und unterwegs zusam-
mengesucht.

Oftmals stellt sich in den eige-
nen vier Wänden eine Treppe zum 
Obergeschoss als größte Hürde 
heraus. Hier können Treppenlifte 
Abhilfe schaffen, mit denen man 
bequem die lästigen Stufen über-
winden kann – auch dann, wenn 
Beine und Knie nicht mehr so wol-
len. Ebenso hilfreich wie kom-
fortabel ist ein Aufstehsessel im 
Wohnzimmer, der Ihnen mittels 
Motorisierung nicht nur das Ver-
lassen des Sessels erleichtert, son-
dern Sie auch kinderleicht in ange-
nehme Sitzpositionen bringt, zum 
Beispiel mit hochgelegten Beinen 
oder abgesenkter Lehne für das 

Mittagsnickerchen. Wer viel Frei-
zeit vor dem Fernseher verbringt, 
aber die Ohren schon etwas nach-
lassen, der sollte zum Hörverstär-
ker greifen. So werden die Nach-
barn nicht durch extrem laute 
TV-Geräusche gehört, denn dies 
kann schnell passieren, wenn man 
selbst die Lautstärke nicht mehr 
so gut wahrnimmt. Eine Großta-
sten-Fernbedienung macht zu-
dem die Bedienung des Fernse-
hers leichter, wenn die Motorik 
in den Fingern nicht mehr so gut 
mit den oftmals winzigen Tasten 
zurechtkommt. Tipp: Es gibt auch 
entsprechende Seniorentelefone, 
die große Tasten und laute, deut-
liche Klingeltöne haben!

Im Bad
Gerade im Sanitärbereich macht 
sich das Alter häufig besonders 

Alltagshelfer für Senioren:
Vom „Hackenporsche“ bis zum Treppenlift

bemerkbar. Nehmen wir als Bei-
spiel das WC. Wer bereits Probleme 
mit der Hüfte hat, der weiß, dass 
es praktisch ist, wenn man sich 
beim Setzen und Aufstehen fest-
halten kann. Ist die Toilette nahe 
einer Wand, dann können Sie hier 
mit einem Haltegriff unkompli-
ziert eine Hilfe schaffen – dieser ist 
auch an der Badewanne praktisch! 
Klappt das nicht, so unterstützt Sie 
ein erhöhter Toilettensitz, der auch 
über Griffe verfügt. Beim Stichwort 
Badewanne müssen Sie sich auch 
nicht fürchten, dass Sie nicht mehr 
selbstständig herauskommen. Ba-
dewannensitze und -lifter erleich-
tern die Körperpflege, wenn Sie 
nur über eine Wanne verfügen. 
In Ihre Dusche können Sie einen 
Hocker stellen oder eine Klappva-
riante einbauen lassen, wenn es 
mit dem Stehen nicht mehr so gut 
funktioniert. Auch hier sind Hal-
tegriffe nicht verkehrt, die pro-
blemlos angebracht werden kön-
nen. Hier gibt es auch Varianten 
mit starken Saugnäpfen, die Boh-
rungen überflüssig machen: Ideal 
also für Mietwohnungen!

Unterwegs
Schwere Einkaufstaschen sind oft-
mals im Alter nicht mehr gut zu 

transportieren und gerade, wenn 
man gern auf dem Wochenmarkt 
seinen Großeinkauf macht, hat 
man plötzlich viel Gewicht, das auf 
den Schultern lastet. Mit einem 
Einkaufstrolley, umgangssprach-
lich auch liebevoll „Hackenpor-
sche“ genannt, wird die Shop-
ping-Tour viel bequemer, denn 
Sie ziehen den Einkauf wie beim 
Verreisen Ihren Koffer einfach be-
quem hinter sich her. Dies ermög-
licht auch, sich mit der anderen 
Hand auf einem Gehstock abzu-
stützen, falls Sie dahingehend ein 
wenig mehr Sicherheit benöti-
gen. Gehstöcke gibt’s übrigens 
auch faltbar für in die Hand- oder 
Jackentasche sowie als Variante 
mit Regenschirm.
	 Wer nicht mehr ganz so gut auf 
den Beinen ist, für den ist ein Rolla-
tor eine gute Alternative. Eine klei-
ne Verschnaufpause zwischen-
durch? Kein Problem, denn man 
kann darauf auch sitzen. Und prak-
tisch seine Einkäufe darin verstau-
en und nach Hause transportieren. 
(hs)
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Foto: MOBELI Mobile Haltegriffe

C. R. S.
Christians-

Reparatur-Service
Die Meisterwerkstatt

für ALLES was Strom braucht!
· Verkauf von Neu- und Gebrauchtgeräten ·

· Seniorengerechte Technik 
für den häuslichen Alltag ·
Telefon: 0 2525/806970

Mobil: 01 72/5 216730
E-Mail: c.r.s-rep.service@gmx.de

Hauptstraße 44
59269 Neubeckum

Nicht verzagen
Philipps fragen!

Innen
& Außen

Neu im Angebot! Umbau Ihrer Außentreppe
in eine behindertengerechten Rampe.
Treppe kaputt? Wir Kommen!
Auch neue Treppen!
Wissen & Erfahrung sichern Qualität

Auf der Schulenburg 34
33378 Rheda-Wiedenbrück

www.philipps-ihrtreppendoktor.de        Tel.: 05242 48652

PHILIPPS BAU
Ihr Treppendoktor GmbH

Gesund beginnt im Mund
Vergessen Sie auch in Corona-Zeiten Ihre Zahnarzttermine nicht.
Die zahnmedizinische Versorgung muss weiterhin für Ihre 
Gesundheit sichergestellt sein:
Gesunde Mundhöhle und Mundhygiene sind die Basis für ein starkes Im-
munsystem.
Wir im Dentalzentrum arbeiten nach den strengsten hygienischen Richtlinien 
zum Schutze unserer Patienten und unseres Personals. MPG Prüfungen ,wö-
chentliche Einweisungen und Teambesprechungen kontrollieren unsere Hygi-
enestandards. In unseren großzügigen Behandlungsräumen und drei Wartebe-
reichen achten wir darauf, dass Sie keine Kontakte zu anderen Patienten haben. 
Ihre Gesundheit ist uns wichtig.

Wir retten Ihre natürlichen  Zähne
ZAHNERHALT oder ZAHNVERLUST
Mikroskopische Wurzelkanalbehandlungen können Zähne retten. Im Idealfall 
ein Leben lang.
Dr. Moritz Haut, M.Sc.,M.Sc. ,Mitglied der Deutschen Gesellschaft für En-
dodontologie und Traumatologie ( DGET) und  zertifizierter Spezialist  für 
mikroskopische Wurzelkanalbehandlungen.

Gefährliche Frühjahrssonne – erhöhtes Hautkrebsrisiko 
Individuelle  Beratungstermine und Behandlungsmöglichkeiten 

zur Hautkrebsprohylaxe und Diagnostik
Vergessen Sie auch in Coronazeiten Ihre „Hautgesundheit“ nicht!  
Regelmäßiges Kontrollen  bei Veränderungen und Hautkrebsscree-
ning können früh Schäden erkennen.
In unserer privaten Hautarztpraxis werden Sie nach strengsten hy-
gienischen  Richtlinien zum Schutze unserer Patienten und unseres 
Personals betreut. In unseren drei Warteräumen achten wir darauf, 
dass Sie keine Kontakte zu anderen Patienten haben.  

Ihre Gesundheit ist uns wichtig.
Endlich Sonne!!  Aber  die Gefährlichkeit der  Sonneneinstrahlung ist 
grenzenlos und unterschätzt.
Hautkrebs ist eine der häufigsten Krebserkrankungen geworden. Ver-
ändertes Freizeitverhalten und zunehmende UV-Belastung strapaziert 
unsere Haut nachhaltig. Sonnenbrände an ungeschützten Körperstel-
len bleiben nicht ohne Folgen. Die Haut vergisst nicht!! 
Der „Schwarze Hautkrebs“ hat um 87 % zugenommen, der „Weiße Haut-
krebs“ um 145 %!!!!!
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Die häufigste durch UV-Strahlung hervorgerufene Hautkrebserkrankung 
ist mittlerweile der weiße Hautkrebs mit der Vorstufe der „Aktinischen 
Keratose“. Seit 2015 ist die AK sogar als Berufskrankheit anerkannt bei 
Berufen, die stark UV-Strahlen ausgesetzt sind: Außenarbeiter an Straße 
und Bau, Landwirte, Gärtner. Jeder 2.Patient über 60  Jahren hat min-
destens eine Aktinische Keratose, die unbehandelt in einen invasiven  
weißen Hautkrebs übergeht.
Bereits im Kindesalter ist es so wichtig sich vor der intensiven Sonnenein-
strahlung richtig zu schützen, um Folgeschäden im Alter vorzubeugen.  
Die Photodynamische Therapie ( - PDT -) ermöglicht eine frühzeitige Be-
handlung des weißen Hautkrebs  ohne operative Eingriffe. Die erkranken 
Zellen werden im Lichtraum unter Einwirkung einer medizinischen Gels 
zerstört, während gesundes Gewebe geschont bleibt.
Eine engmaschige Kontrolle aller Hautveränderungen kann frühzeitig 
große Schäden verhindern

Private Hautarztpraxis, Dr. med. Christina Haut, 
Bahnhofstraße 10, 33378 Rheda-Wiedenbrück

Individuelle Termine nach Ihren Wünschen

          Tel. (05242) 5 789 5 10

Wurzelkanalbehandlungen gehören zu den kompliziertesten zahnmedizini-
schen Eingriffen, ermöglichen somit aber den Zahnerhalt und die natürliche Ge-
bißstruktur.
Die Behandlung erfolgt mit dem Dentalmikroskop, um die winzigsten Struktu-
ren der Zahnwurzel zu erkennen und zu behandeln. Nach der Aufbereitung und 
Spülung der Wurzelkanäle werden diese mit einer bakteriendichten Wurzelfül-
lung versehen und der Zahn mit einer Füllung oder Krone verschlossen. Die völ-
lige Funktionsfähigkeit ist wiederhergestellt.
Dr. Moritz Haut, M.Sc., M.Sc. ist ebenfalls Mitglied der Deutschen Gesell-
schaft für Implantologie.
Bei  Zahnverlust kann durch  Implantate festsitzender Zahnersatz  eine hohe Le-
bensqualität herstellen:  Feste Zähne – Präzise – Sicher - Schonend  durch 3D na-
vigierte Implantation. Häufig können  sogar komplexe Knochenaufbaumaßnah-
men vermieden werden.
ZAHNERHALT  oder ZAHNVERLUST
 Viele Fragen? Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin.
Dr. Moritz Haut, M.Sc.,M.Sc., Bahnhofstraße 10
05242/5789510, www.dentalzentrum-owl.de

Dank der Unterstützung vor Ort 
lädt die Hospizbewegung im 
Kreis Warendorf wieder herzlich 
ins Trauer Café ein. Alle notwen-
digen Hygiene- und Abstands-
regeln werden eingehalten. Das 
Team erwartet Sie am Sonntag, 
12. Juli, im DRK-Haus in Oelde, 
Poststraße 21, in der Zeit von 10 
Uhr bis 12 Uhr. 

In angenehmer Atmosphäre, bei 
Kaffee, Tee und Gebäck, besteht 
die Möglichkeit, sich mit ande-
ren über die Trauer und den 
Verlust eines lieben Menschen 
auszutauschen. Fragen beant-
worten gerne Hans-Jürgen Für-
stenau, Tel. 02522/60434, oder 
Annel iese Tschapalda,  Tel . 
05245/5327.

Trauer Café im Juli 
Hospizbewegung lädt ein
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Große Fernreisen werden wohl 
in diesem Jahr ausfallen. Auf 
dem Programm steht also eher 
Urlaub in der Heimat. Macht 
nichts, schließlich gibt es in 
Deutschland viele schöne Ziele 
zu entdecken. Zwei davon sind 
Ellwangen an der Jagst in Ba-
den-Württemberg und die Han-
sestadt Bremen.

Ellwangen an der Jagst mit dem 
umliegenden Seenland ist für Ur-
lauber vor allem wegen der zahl-
reichen Freizeitmöglichkeiten at-
traktiv. Spontan kann man von 
Tag zu Tag entscheiden, ob 
Stadtentdeckungen, Wassersport 
oder Rad- und Wanderausflüge 
in die wald- und seenreiche Land-
schaft auf dem Programm stehen 

Seenland statt Adria
Schöne Urlaubsziele in der Heimat

sollen. Die idyllischen Seeufer la-
den dabei zum Rasten und Träu-
men ein. 

Kulturschätze 
und Wassersport
Für Kulturliebhaber, die gerne 
wandern, ist die Rundtour „Na-
turschönheiten und Kulturdenk-
mäler in und um Ellwangen“ zu 
empfehlen. Der historische Markt-
platz mit der Basilika St. Vitus, das 
Palais Adelmann und das fürst-
pröpstliche Schloss mit dem in-
teressanten Schlossmuseum 
bieten immer wieder Anlass zu 
Wanderpausen. Auch zur pracht-
vollen Wallfahrtskirche Schönen-
berg, dem Kressbachsee und dem 
Mahnmal „Galgenberg“, das über 
die Ellwanger Hexenverfolgung 
informiert, führt der Weg. Selbst-
verständlich kommt im Seenland 
der Wassersport ebenfalls nicht zu 
kurz. Während Segler und Surfer 
am Bucher Stausee, dem Sonnen-
bach- oder Haselbachsee ideale 
Bedingungen für ihren Sport vor-
finden, können Angler unter an-
derem am Kressbachsee auf Fisch-
fang gehen. Auch der 18 Hektar 
große Orrotsee bietet jede Menge 
Freizeitspaß.

Ferienspaß für Klein und Groß
Ferien mit der Familie sind manch-
mal auch eine Herausforderung. 
Während die Kinder am liebsten 
den ganzen Tag auf Spielplätzen 
und im Freibad toben, suchen die 
Eltern aktive Erholung. Die Han-
sestadt Bremen und ihre Umge-
bung hat für Groß und Klein vieles 
zu bieten. Begeben Sie sich mit ei-
ner der zahlreichen thematischen 
Stadtführung auf die Spuren von 
Kaufleuten und so manch schau-
rigen Gestalten und entdecken 
Sie die Geschichte der Stadt. High-
light sind der Marktplatz mit dem 
Alten Rathaus, das zu den Deut-
schen UNESCO Welterben ge-
hört, und dem Roland. Streifen 
Sie durch die gemütlichen Gas-
sen des Schnoor-Viertels oder ma-
chen sie in einem der Restaurants 

an der Schlachte, der Weser-Pro-
menade Pause.
	  Wo einst Schiffe verkehrten 
und Stückgut verladen wurde, be-
reichert heute der Ortsteil Über-
seestadt das Stadtbild Bremens. 
Nach dem stetigen Rückgang der 
Seewirtschaft ist hier ein ganz 
neues pulsierendes und innova-
tives Quartier entstanden. Neben 
Strand, einem Wasserspielplatz 
sowie einigen Museen, Cafés, Re-
staurants und innovativen Start-
ups kann man hier zum Beispiel 
auch Minigolf unter Schwarzlicht 
spielen. Ein Spaß für die ganze Fa-
milie.
	 Sie sehen, auch in Deutschland 
gibt es tolle Urlaubsziele zu entde-
cken. (dzi/djd)

Reise/Kleinanzeigen

Foto: djd/Stadt-Ellwangen
Foto: BTZ Bremer 

Touristik-Zentrale

- Anzeige -

Family-Trip in den 
Freizeitpark

S c h l a f e n  i n  R e t ro c a m p e r n 
oder Holzhütten-indoor, Jahr-
marktspiele der 50er Jahre, 
SchwarzLichtMinigolf, Theater, 
Kaffee + Konzert, Biergarten 
und Bistro mit leckeren Rum-
melrollen oder Flammkuchen. 
Familienangebote mit Über-
nachtung oder Tagesticktes unter 
www.ueberhafen.de

Gerne planen wir in unseren 
Räumlichkeiten auch Ihre Feier!
Mail an: offi ce@schwarzlichthof.de

Ferienpark Ueberhafen in der Überseestadt Bremen
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